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Miscellauea vom Kriegsſchauplatz in China .

Aus Pokohama wird uns unter dem 23 . Juli von

unſerem §⸗Korreſpondenten geſchrieben :

Es läßt ſich jetzt nicht mehr bezweifeln , daß einige der frem⸗

den Truppen in Nordchina in einer Weiſe gehauſt haben , die wirk⸗

lich allen Begriffen von Civiliſation ſpottet , und zwar werden die

ſchwerſten Anklagen gegen das chineſiſche Regiment aus Wei⸗

hei⸗Wei, die indiſchen Truppen und die Koſaken erhoben . Als
die Franzoſen und Engländer vor 40 Jahren in China landete ,

wurde der Krieg zu Anfang auch mit viel Brutalität geführt ,
aber ſehr bald einigten ſich die Kommandeure dahin , derartigem
Treiben ein für allemal ein Ende zu ſetzen und erreichten wenig⸗

ſtens , daß das en gros⸗Abſchlachten von Kindern und Frauen ,

ſowie deren Vergewaltigung einigermaßen unterblieb . Beſonderes
Lob für ihre Führung verdienen jetzt die japaniſchen Truppen

und deren Befehlshaber haben guten Grund zu den großen An⸗

ſtrengungen , die ſie machten .
Für Japan handelt es ſich in dieſem Kriege um etwas

Anderes als eine Strafexpedition , es handelt ſich für ſie darum ,

von den europäiſchen Mächten Anerkennung als gleichberechligte
und gleichbefähigte Militärmacht zu erringen , ſich damit Reſpekt

zu verſchaffen und ſo eine Gewähr für ferneren Frieden zu er⸗

halten . Deßhalb ſieht man in Japan die chineſiſchen Wirren nicht
als eine Calamität , ſondern als einen glücklichen Zufall in der

Carriere des jungen Reiches an . Der Krieg von 1894 . 95 ber⸗

ſchaffte Japan ſchon einen gewiſſen Reſpekt bei den weſtlichen⸗

Mächten , aber im Allgemeinen wurde doch die Qualität des

Feindes , den Japan beſiegte , unterſchätzt . Heute ficht Japan

Seite an Seite mit den europäiſchen Mächten gegen einen Feind ,

den man richtig zu taxiren gelernt hat und es zeichnet ſich dabei

in einer Weiſe aus , daß eine neue Demonſtration ſeiner mili⸗

täriſchen Fähigkeiten für lange Zeit nicht mehr nothwendig ſein

dürfte . Zudem ſetzt man in Japan leiſe Hoffnungen darauf ,

daß die Waffenbrüderſchaft mit den Ruſſen , die von beiden Seiten
mit viel Aufmerkſamkeit gepflegt wird , zu einer Annäherung der

beiden Reiche führen könne , die hier zur endlichen Regelung des

koreaniſchen Dilemmas ſehr erwünſcht iſt . Neben dem moraliſchen

Erfolg haben die Japaner überdies , wahrſcheinlich als einzige

unter den Mächten , ein gut Theil ihrer Kriegskoſten bereits aus

der Beute gedeckt . In Tientſin fanden ſie 2 Millionen Taels

gemünztes Geld und 80 Stücke Artillerie . Die Verbündeten

ſcheinen übrigens in puncto Beute ſich darüber einig zu ſein ,

daß Jeder nimmt , was er kriegen kann , denn die Japaner be⸗

kamen beiſpielsweiſe nichts von den großen Vorräthen von

Munition und Handfeuerwaffen , die von den anderen Mächten

bei der Eroberung Tientſins und anderer Plätze entdeckt wurden ,

dagegen behielten ſie ihre 80 Geſchütze und die Taels . Derſelbe

Grundſatz wurde 1860 beim Marſch der Franzoſen und Eng⸗

länder auf Peking befolgt , damals machten die Franzoſen das

beſſere Geſchäft . Mit den 2 Millionen Taels kann Japan den

Unterhalt ſeiner nach China beorderten Truppen für einen vollen

Monat beſtreiten und ſolche kleine Beihilfen verſteht man wohl

hier zu würdigen .
Eine ſehr peinliche Frage fängt übrigens jetzt an , akut zu

werden , nämlich , was mit den Europäern geſchehen ſoll , die vor

Ausbruch des Krieges in chineſiſchem Staats⸗ oder Militärdienſt
waren und darin blieben . Der Spezial⸗Korreſpondent des „Jifi

Shimpo “ berichtet , daß auch unter den chineſiſchen Inſurgenten

eine ganze Anzahl Europfer ficht , daß einer ,

Donnerſtag , 6 . September 1900 .

Franzoſe , bei Tientſin fiel , daß zwei andere gefangen genommen

wurden , und daß ein Amerikaner die verſchiedenen Operatjonen

gegen die Geſandtſchaften in Peking geleitet haben ſoll . Der

Korreſpondent ſchreibt noch , daß Major von Hanneken , Herr

Dotring und ein Mr . Derieux von den Allfirten „ gefangen “ ſeien .

Detring und Hanneken ſind in Deutſchland wohl bekannt , und

es wird keinem Menſchen einfallen , ſie mit der Boxerbewegung
oder den kleinen Trics der chineſiſchen Diplomatie zu identifi⸗

ziren , deßhalb iſt es zwar ſehr freundlich , aber auch ziemlich über⸗

flüſſig , wenn andere Zeitungen hier , darunter die engliſche

„ Japan Mail “ mit Entrüſtung davon ſprechen , „ daß unverant⸗

wortliche Gerüchte ſich mit dem guten Ruf ſolcher Ehrenmänner

beſchäftigen können . “ Uebrigens fehlen zuverläſſige Details über

die „ Gefangennahme “ Detrings und von Hannekens vollſtändig .

Vom Burenkriege .

Ueber engliſche Unverſchämtheiten gegen Deutſche

ſind in den letzten Wochen zahlreiche Klagen aus Südweſtafrika
eingelaufen . Aus den Berichten der aus Transvaal durch die

Engländer ausgewieſenen und zwangsweiſe zu Schiff nach
Vliſſingen gebrachten Deutſchen iſt zu erſehen , daß ſie ſich mit

ihren Klagen und Erſatzanſprüchen an das Auswärtige Amt

wenden wollen . Wir ſind der beſtimmten Erwartung , daß dieſes
alles Klagen mit Gewiſſenhaftigkeit prüfen und das Seinige

thun wird , den von der britiſchen Brutalität Betroffenen zu ihrem

Rechte zu verhelfen .
Die faſt unglaublich anmuthenden Berichte über dieſe

Brrtalitäten , welche ſich die engliſche Gewaltherrſchaft in Süd⸗

afrika gegen deutſche Staa jehörige zu Schulden kommen

läßt , finden eine erneute B g in dem Schreiben eines a

Sachſen ſtammenden in Johannesburg anſäſſig geweſenen Deut⸗

ſchen . Derſelbe ſchreibt :
In der Nacht zum 13 . Juli und am folgenden Tage wurden in

Johannesburg Verhaftungen im großen Stile vorgenommen . Alles

was „ Mann “ hieß , wurde guf den Straßen aufgegriffen , viele wur⸗

den in ihren Wohnungen aus dem Schlafe geriſſen und zur Polizei⸗

Office geführt . Auch ich gehörte zu dieſen Opfern echt engliſcher Roh⸗
heit . Wir waren nur mit den nothwendgiſten Kleidungsſtücken an⸗

gethan ,
viele

trugen im Augenblick ihrer Verhaftung keinerlei Geld⸗
mittel ſich. Bald wurde uns klar , auf welche Weiſe man mit

uns zu verfahren gedachte . Unter ſtarker Bedeckung wurden wir nach
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Als wir in Tru

hohe engliſche Offiziere nicht , Moment⸗Photographien von uns ab⸗

zunehmen . Wer beſchreibt das Wehklagen der Frauen und Kinder ,

als ſie von ihren Gatten und Vätern Abſchied nehmen wollten und

von den engliſchen Soldaten mit Kolbenſtößen zurückgetrieben wurden .

Zu je 30 Mann wurden wir in offene Viehwagen verladen . Unſere

Koſt während der viertägigen Siſenbahnfahrt beſtand aus faſt völlig

faulem Corned Beef und ſe Zwieback . In Eaſt⸗London an⸗

gelangt , wurden wir in eine geladen , in der wir paar hundert

Mann wie Heringe zuſammengepfercht wurden . Dieſes Fahrzeug

überführte uns zu dem engliſchen Kriegsſchiff Hawarden Caſtle “ ,
r — — — — — . — — — —

anſcheinend ein welches ſofort , nachdem wir an Vord gegangen waren , die Ausreiſe

antrat . Durch die lange Reiſe bei ungenügender Koſt waren wir

mehr todt als lebendig . Auch jetzt noch wurden wir fortgeſetzt in

Ungewißheit darüber gehalten , wohin wir gebracht werden ſollten

oder warum man uns in dieſer Weiſe aus dem Lande geſchafft hatte .

Am 23 . Juli langten wir in Vliſſingen an , wo wir an Land geſetzt

wurden . Oeſterreicher , Ruſſen und Italiener weigerten ſich , in Bliſ⸗

ſingen das Schiff zu verlaſſen und wurden in Folge deſſen nach Lon⸗

don mitgenommen . Bemerken will ich nur noch die kennzeichnende

Thatſache , daß man ſich in Folge energiſchen Auftretens des franzö⸗

ſiſchen Konſuls wohl gehütet hatte , den franzöſiſchen Staatsange⸗

hörigen auch nur das Mindeſte zu Leide zu thun . Bei meiner Rück⸗
kehr nach der Heimath mußte ich ferner feſtſtellen , daß ſchon ſeit

zwei Jahren meine an deutſche Freunde gerichteten Briefe bei ihrer

Beförderung durch engliſche Schiffe geöffnet und ihr Inhalt einer

Art Cenſur unterworfen worden waren. Stellen dieſer Briefe , welche

ſich auf die engliſche Politik in Südafrika bezogen , waren aus den

Briefen herausgeriſſen und dieſelben ſodann wieder geſchloſſen
worden .

Hoffentlich läßt es die deutſche Regierung an dem erforder⸗

lichen energiſchen Auftreten nicht fehlen .

Die letzten Gefechte .

Buller erlebt anſcheinend in den Gebirgen am Krokodilfluſſe

wieder Aehnliches wie in Natal , am Tugela bei Colenſo und am

Spionkop . Die Buren haben einen Paß beſetzt , der die einzige

Möglichkeit bietet , das Gebirge zu überſchreiten , und beherrſchen
von hier aus mit , wie es heißt , drei ſchweren Geſchützen und

mehreren andern Kanonen das Thal , in dem Buller feſtſttzt , und

die umliegenden Höhen , von denen die weſtlichen britiſche In⸗

fanterie , die öſtlichen reitende Artillerie beſetzt hält , ſo gründlich,
daß Buller ſich nicht zu rühren wagt und ein Rückzug vor Ein⸗

tritt der Dunkelheit unmöglich war . Dieſe neue Wendung zeigt

den Burenabermals , daß ſie ihr Heil nicht in einer Konzentrirung

ihrer Streitkräfte , ſondern grade in deren Zertheilung ſuchen

müſſen . Mag nun die gegenwärtige Spaltung in mindeſtens zwei

Heeresabtheilungen von ihnen mit Abſicht durchgeführt oder zu⸗

fällig ſein , ſoviel iſt klar , daß Roberts dahurch gezwungen worden

iſt , ſeine konzentrirte Truppenmacht abermals zu krennen , und

nach mehreren Fronten zu kämpfen und daß dadurch der gehoffte

entſcheidende Stoß , der dem Gegner die Waffen aus der Hand

zwingen ſollte , abermals zu einem Lufthieb geworden iſt . Die

Fortführung des Kampfes unter dieſen Verhältniſſen iſt für

Roberts beſonders dadurch erſchwert , daß die Geländeſchwierig⸗

keiten die Benutzung der berittenen Truppen außerordentlich er⸗

ſchweren und damit nicht nur Umgehung und Ueberraſchung des

Feindes faſt ausgeſchloſſen ſind , ſondern auch Aufklärung 1d

Erkundigung beträchtlich leiden . Der letztere Uebelſtand zeigt ſich

ſchon darin , daß Roberts die Stärke des Buller gegenüberſtehen⸗
den buriſchen Corps unter Botha erheblich unterſchätzt hat , weß⸗

halb er abermals eine Umbildung ſeiner Streitkräfte durch

Detachirung eines Unterſtützungscorps für Buller hat vornehmen

müſſen , und daß er über die Anzahl der öſtlich oder ſüplich ſtehen⸗

den Buren noch immer im Dunkeln tappt .

Die ſchon gemeldeten amklichen Depeſchen über Generak

Bullers Vorrücken auf Lydenburg werden ergänzt durch

folgende Meldungen des „ Standard “ aus Badfontein . Die erſte iſt

vom 2. September und⸗lautet : General Botha hat mit zehn Geſchützen

unſere Vormarſchlinie den ganzen Tag hindurch beſchoffen . Er hat

die hohen Bergzüge , die das Thal einſchließen , beſetzt und ſeine Ge⸗

ſchüitze ſind auf die Straße gerichtet die unſer 2195—
Weg nach

Jlonka .
Roman von C. Deutſch .

( Nachdruck berboten . )

28) ( Fortſetzung . )

„ Seit wann kennſt Du ſo die Pflichten eines Sohnes ? Haſt

Du ſie etwa gegen mich erfüllt ?“ unterbrach ihn der blinde Mann .

Er erhob ſich heftig und verließ die Stube .

Lajos war auf dem Felde , als die Kunde zu ihm drang ,

und ihm war , als hätte er einen Schlag auf den Kopf bekommen .

Er konnte ſich gar nicht faſſen . Etwas wie eine Regung von

Freude war ja momentan in ihm aufgeſtiegen , ſie erloſch nur

zu bald vor den jäh auf ihn einſtürmenden Gedanken

Er hatte ſich zu lange und zu ſicher als alleinigen Erben

betrachtet, als daß das plötzliche Erſcheinen desjenigen , dem als

Erſtgeborener die größere Hälfte des Vermögens zufiel , eine an⸗

haltende freudige Empfindung hervorrufen konnte . Dann war
noch etwas , war die geringe Wärme , die in ihm aufgeſtiegen

war , zu Eis erſtarren machte : der Gedanke an Marie . Sie hatte

den Bruder einſt geliebt und Alles an ſeinen Beſitz gewagt ; wenn

dei ſeinem Erſcheinen die alte Neigung erwachte ? Und für ſie
die Leichtfertige , Leidenſchaftliche war die Ehe kein Hinderniß ,

8 wußte er nur zu gut . Kalte Schweißtropfen dängten ſich

ihm auf die Stirn , und ihm war , als hätte ſich eine dunkle

Woltenſchicht — die Sturm kündete — über die helle Sonnen ,

ſcheibe gelegt .

——
1

—

Auf dem ganzen Heimwege ſuchte Lajos nach einem Mittel ,

daß drohende Unglück abzuwenden . Das Beſte ſchien ihm , dem

Wiedergekehrten das Daheimſein auf jede mögliche Weiſe zu ver⸗
leiden und ihn dadurch zu zwingen , den Wanderſtab noch ein⸗
mal zu ergreifen . Im Dorfe erfuhr er , Juran ſei gar nicht

im Baterhauſe eingekehrt , ſondern habe bei Marthas Bruder

Wohnung genommen . Eine wilde Freude erfaßte ihn . Jetzt

galt es nur , Juran in dieſem Vorſatz zu beſtärken und das ge⸗

kränkte väterliche Gefühl bei Janos gehörig zu reizen und auf⸗

zuſtacheln , und das Uebrige fand ſich. Lajos machte Licht , und

bald darauf kam Marie nach Hauſe ; ſie war auf einer Kind⸗

taufe in einem nahen Dorfe geweſen . Kaum ins Dorf gelangt ,

erfuhr auch ſie von der wunderbaren Kunde , der Heimkehr des

Todtgeglaubten .
Lajos beobachtete ſie , er wußte nicht , ob ihr die Sache

ſchon bekannt ſei , und hatte keinen Muth , ſie zu fragen , fürchtend ,

das erſte Wort würde ſchon das ganze Schreckniß hervorrufen .

Der Blinde konnte heute das Alleinſein nicht ertragen , er

kam wieder in die Stube und ſetzte ſich an den Tiſch . Der

matte Schein der Oellampe fiel auf ſein Geſicht und zeigte deſſen

auffallende Bläſſe und Aufgeregtheit .

„ Warum geht Ihr nit ſchlafen , Vater ? “ fragte der Sohn

mit erheuchelter Zärklichkeit . Wie früher Janos , ſo zitterte er

jetzt bei jedem Geräuſche , bei jedem Schritte , der draußen ertönte .

Wenn Juran käme , bevor er ihn ſprach ! !

„ Warum ſoll er eigentlich zu mir kommen ? “ fragte plötzlich
Janos und erhob ſich. Er ſtand aufrecht und ſeine gebeugte ,

zuſammengeſunkene Geſtalt ſchien höher und grader geworden zu

ſein durch den Entſchluß , der ihn überkommen . „ Er ſoll nicht zu

mir kommen , ich geh zu ihm . “

„ Seid Ihr verrückt ? “ ſchrie Lajos außer ſich. „ Ihr wollt

zu ihm , der Vater zum Sohne ? “

„Ich , der Vater , zu meinem Sohne, “ ſagte der blinde Mann ,

und noch nie hatte ſeine Stimme einen ſolch weichen , innigen

Klang gehabt .

„ Und ich ſag ' , Ihr werdet das bleiben laſſen, “ rief Ldjos

und verſuchte , ihn auf ſeinen Platz zurückzudrängen . Es war

ein momentanes Erwachen ſeiner alten Kraft , daß ihn der Blinde

von ſich abſchüttelte und der Thür zuſchritt .

Lajos eilte ihm nach und riß ihn mit roher Hand von der

Thür weg ; da trat Marie für den Schwiegervwater ein : Du

kannſt ihm nit wehren , wenn er ſich den Sohn holen will . “

5
„ Dir iſts gewiß recht . — Möchteſt wohl ſelber zu ihm hin⸗

ge . “
„ Warum nit , es iſt ja der Schwager . “
Wer weiß , wie dieſer Auftritt geendet , wenn in dieſem

Augenblicke nicht die Thür aufgeriſſen worden und Marcha hers

eingeſtürzt gekommen wäre . „ Juran kommt ! “ rief ſte .

Wirklich ließen ſich in dieſem Augenblicke Schritte draußen

hören . Es war ein kräftig widerhallender Tritt , der erſt vot den

Fenſtern ertönte , dann im Hof , auf dem Flur und endlich vor

der Thür .
Den Blinden durchfuhr es wie ein elektriſcher Strom . Er

zog ſich in das Zimmer zurück und lehnte ſich an die Wand,
um nicht umzufinken . Die Thür öffnete ſich und ein Mann

erſchien auf der Schwelle . Die breite Bruſt , die mächtigen Glie⸗

der , das nicht ſchöne , aber kräftige Geſicht mit dem ernſten , klaren

Blick der Augen ! . . wer hätte nicht Juran erkannt ? Suchte ſein

Blick zuerſt den Vater ? Lajos und Marie ſtanden ihm näher

ſein Auge fiel zuerſt auf die ergraute , gebeugte , in dieſem Augen⸗
blicke faſt zuſammengeſunkene Geſtalt in der entfernteſten Ecke

dort . Einen Augenblick blieb er bei dieſem Anblick wie feſt⸗

gewurzelt ſtehen , dann eilte er auf ihn zu und ergriff ſeine Hand.
„ Vater , verzeiht , daß ich nicht gleich kam, “ ſagte er mit

tiefer Bewegung , „ aber ich wußte nicht , daß Ihr ſo elend ſeid ,

wußte nicht , bis Markha kam und es mir ſagte . “
Weiter kam er nicht , denn jetzt riß es ſich los aus der Bruſt

des alten Mannes , zuerſt ein Schrei , laut und herzzerreißend ,

dann ein heißes, erf . Die Glieder des Blinden

bebten , ſeine Bruſt arbeit jede Muskel ſeines Antlites
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Maffitheln, 8. September .

1

General Anzeiger .
＋5

ſen don Aber 380,000 % verfügt, ſtieß ſich nicht an der Armuth

Radlers , ſchenkte ihm ihr Herz und krug ihm —

ich durch die Blume —ihre Hand an . Der Radler , zwar nicht

n Reigen , um ſo mehr aber don ihren 380,000 ½ berückt ,

pilligte ein . Um nicht viel Aufſehen zu machen , und insbeſondere um

hren Verwandten und ihrem Hausarzt zu entgehen , denen ſie in

inem Teſtament bereits reiche Legate bermacht hatte , ſchlug ſie ih

geliebten eine ſtille Abreiſe nach der Schweiz vor , wo die Heirath

ſtattfinden ſollte . Die Sache wurde indeſſen doch ruchbar , die Ver⸗
pandten erfuhren davon

— und flugs waren ſie daran , die Dame als

geiſtig abnormal hinſtellen zu laſſen und gegen deren Geliebten wegen

Entführung “ Strafantrag zu ſtellen . Es wurde extra ein Rechts⸗

anwalt in die Schweiz geſchickt, welcher das Paar ausfindig machte

und auch bewirkte , daß der Bräutigam verhaftet wurde und an

Deutſchland ausgeliefert werden ſollte , denn ſowohl der mit einem

Legat bedachte Hausarzt wie andere von den Verwandten der Dame

gufgerufene Leute erklärten , daß die „ Braut “ nicht ganz normal ſei

und daß ſie das ſchon früher beobachtet hätten . Zum Glück hatte der

Iräutigam von einem Bekannten in der Heimath das Reiſegeld für

ge Schweiz geborgt , und dieſer Mann , der nur im Vertrauen auf die
zborſtehende Heirath ſeine milde Hand aufgethan hatte , kam um ſein

Jeld , wenn der Bräutigam wirklich verurtheilt wurde und die Heirath

cht zu Stande kam ; er hatte alſo das größte eigene Intereſſe , den

achenſchaften der Verwandten der Braut entgegenzuarbeiten und

ſtellte deshalb , als er von letzteren Kenntniß erhielt , ſofort einen

Gegenanwalt auf , der ebenfalls nach der Schweiz reiſte und dort be⸗

witkte , daß die angeblich geiſteskranke Dame zunächſt von ſchwei⸗

zeriſchen Medizinalbehörden beobachtet wurde , und deren Urtheil ging

hach achttägiger Beobachtung dahin , daß die betreffende Dame wohl
bis über die Ohren verliebt und männertoll ſein möge — aber unzu⸗

technungsfähig ſei ſie nicht . Der Bräutigam wurde daraufhin als⸗

5 1 der Haft enklaſſen und in allernächſter Zeit findet die Hoch⸗

zeit ſtatt .
Vom Bauland , 4. Sepk . Einen reichen Obſtſegen haben

wir dieſes Jahr zu verzeichnen . Infolge deſſen ſind die Preiſe auch

ganz nieder . Feines Tafelobſt iſt ſchon für 5 / pro Zentner erhält⸗

ſich. Das ſogenannte Moſtobſt ſteht natürlich noch viel geringer im

Preiſe und werden täglich größere Käufe abgeſchloſſen . Da wir ſchon

ſeit Jahren nur geringe Obſternten hatten , ſo wird der heurige

Ueberfluß zur Moſtbereitung benützt , die leeren Fäſſer gefüllt und ſo
dem Landwirth , überhaupt der arbeitenden Bevölkerung ein geſundes
billiges Getränke geboten .

BN . Kehl , 5. Sept . Ein ſchreckliches Unglück ereignete ſich

beſtern Nachmittag im nahen Auenheim . Der 12 Jahre alte Sohn

eines Straßburger Schutzmannes weſcher ſich bei Verwandten in

Auenheim aufhielt , fuhr geſtern Nachmittag nach der Dreſchmaſchine

guf der Mühle zu Bodersweier . Der Knabe ſaß auf dem Pferde , fiel

herunter und der ſchwerbeladene Wagen ging dem Unglücklichen der⸗

ark über den Kopf , daß die vechte Geſichtshälfte abgetrennt und der

Schädel geſpalten wurde . Schwer verletzt wurde bder Knabe nach

Straßburg in die Klinik gebracht .

5 25 Zizenhauſen, 5. Sept . Geſtern wurde hier Maurer Max

Hof berhaftet und in das Amtsgefängniß Stockach verbracht . Der⸗

ſelbe iſt verdächtig, im Februar 1899 den 75jährigen Taglöhner Wuni⸗

bald Trüb von hier auf dem Heimweg vom Felde durch Schläge auf

den Kopf getödtet zu haben . Der Tod des Trüb wurde damals als

in Unglücksfall behandelt .

BN . Lörrach , 5. Sept . In vergangener Nacht wurden in der

Seidenfabrik Gmil Seeliger in Hüningen eingebrochen und ca. 30

Stück Seidenſtoſſe von 50 —60 Meter lang geſtohlen . Von den

Spitzbuben fehlt noch jede Spur .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .

Ludwigshafen , 5. Sept . Ein halsbrecheriſches Stückchen

liſtete ſich in der letzten Nacht ein noch Unbekannter , indem er eine

Mläßlich des Richtfeſtes auf der äußerſten Spitze des Thurmes der

zelen katholiſchen Kirche des nördlichen Stadttheils gepflanzte
Jahne in den päpſtlichen Farben entfernte und an deren Stelle eine

zotche Flagge hißte . Dieſelbe wurde heute früh von der Gendarmerie
ntfernt .

„Schifferſtadt , 5. September . Die Arbeiter⸗Kolonie der Bad .

Anilin⸗ und Sodafabrik auf Zimburg macht erfreuliche Fortſchritte .
Is werden daſelbſt zwei Familienhäuſer errichtet . Bis jetzt ſind
vereits 10 Wohnhäuſer unter Dach , weitere 5 werden in Angriff

genommen . Im Laufe dieſes Jahres ſollen 30 Häuſer bis zum

Eintritt des Winters unter Dach kommen und mit kommendem

Frühjahre fertiggeſtellt merden . Zehn Häuſer ſollen gleich beſtedelt

Werden. Das bedeutet dann für Schifferſtadt eine Vermehrung der

Einwohnerzahl , wenn man die Familie zu 5 Köpfen annimmt , von

300 Einwohnern .
4 Kaiſerslautern , 5. Sept . Auf dem diesjährigen Geflügel⸗

markt dahier erregte ein von dem Chemiker K. Reinhardt von hier

erfundener und ausgeſtellter Apparat zur Feſtſtellung des Alters

doon Giern aller Art großes Intereſſe der Beſucher des Marktes ,

nicht zum wenigſten wegen des tadelloſen Funktionirens des

Apparates . Der Erfinder hatte den Apparat jüngſt auch auf der

ſächſiſchen Landw . Ausſtellung in Dresden ausgeſtellt und wurde

für ſeine Erfindung mit der ſilbernen Medaille ausgezeichnet .

Gonſenheim , 5. Sept . Anläßlich der Kirchweihe ereignete

ſich auf dem Juxplatze ein Unglücksfall . Ein unvorſichtiger Junge

lletterte hinter den Figuren eines Schießſtandes herum und bekam

einen Schuß in das linke Auge . Den Schützen trifft keine Schuld .

Das Auge iſt ausgelaufen und man fürchtet für das Leben des

Jungen .
* Frei⸗Weinheim , 5. Sept .

zon ühre

—

Vergangene Nacht wurde unſere

Gemeinde durch Feuerlärm erſchreckt . Es brannte in der Hofraithe

der Frau Wittwe Eſch und wurden Wohnhaus , Scheuer und Stallung

derſelben ein Raub des verheerenden Elements . Bei dieſem nächt⸗

lichen Brandünglück zeigte es ſich wieder ſo recht , welche große An⸗

nehmlichkeiten unſere eletriſche Skraßenbeleuchtung für ſich hat . Beim

erſten Feuerſignale werden im Nu alle Straßen kaghell beleuchtet ,
was doch bei derartigen Fällen von nicht zu unterſchägender Be⸗

deutung iſt .

* Mainz , 5. Sept .
gieren der verſchiedenen

ereEbe

Ein origineller Anblick bot ſich den Paſſa⸗

am vorigen Samſtag den Rhein aufwärts

dampfenden Salonboote . Ein kliner Dampfer ſchleppte ein großes

Floß , etwa 30 Meter im Geviert , hinter ſich her . Auf einer Stelle

des Floſſes , der Mitte des Stromes zugekehrt , war auf einer Dielung

ein Zelt aufgeſchlagen , ein Tiſch mit Stühlen davor und eine Ge⸗

ſellſchaft von Amerikanern , Herren und Damen , etwa 12 an der Zahl ,

fuhren auf dieſe Weiſe den Rhein abwärts . Damit jeder ſehen

konnte , daß dieſe ſonderbare Rheinreiſe von Amerikanern ausgeführt

wurde , entfaltete eine junge Dame jedem begegnenden Dampfer

gegenüber das Sternenbanner .
* Oſthofen , 4. Sept . Die günſtige

Herbſt influiren den Handel und Verkauf der no

ungünſtig und drücken die Preiſe bedeutend herab .

unter Siegel 6 Stück 97er zu 600 . , in Guntersblum 10 Stück

Hoer zu 500 Mk, und in Alsheim 7 Stück g9ger zu 550 Mk. Die

Preiſe verſtehen ſich alle pro Stück zu 1200 Liter . — Trotz wider⸗

holten Schwefelns tritt der Aeſcheriſch in den hieſigen Weingegenden

wenn auch nur ganz ſporadiſch auf Da jedoch die meiſten Trauben

bereits weich ſind , kann ſich der Pilz nicht mehr weit ausbreiten .

* Aſchaffenburg , 5. Sept . Heute Nacht drei Uhr brach in der

Wirthſchaft „ Zum deutſchen Hof “ am Roßmarkt Feuer aus . Das

Feuer ergriff ſofort das Stiegenhaus und das Erdgeſchoß und ver⸗

breitete ſich , da viel Holz dort lagerte , mit großer Geſchwindigkeit .
Bald ſtanden auch der Dachſtuhl und ſämmtliche oberen Räume

des Hauptgebäudes in Flammen . Leider ſind bei dem Brande drei

Menſchen , die nicht mehr über die brennende Treppe hinab konnten ,

in den Flammen umgekommen . Unter der Manſarde des Hauptge⸗

bäudes wurden die vollſtändig verkohlten Leichen der Dienſtmädchen
Eva Steuernagel und Katharing Wiebel aufgefunden und in einem

Zimmer des Hintergebäudes die Leiche des dreißigjährigen Gaswerk⸗

deamten Valentin Deitz . Deitz iſt erſtickt , die beiden Frauen ſind

verbrannt . Sie haben ſchrecklich um Hilfe geſchrieen , aber es war

nicht mehr möglich , ſie zu retten .

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .

Großh . Badiſches Hof⸗ und National⸗Theater in Mauuheim .

Martha .

Aufführung von Flotows melodienreicher Volks⸗

eu einſtudirt “, aber ſie charakterſſirte ſich

und zwar als eine ſehr ſorgfältige und

hätigleit unſeres neuen Regiſſeurs , des Herrn
Fiedler , machte ſich in angenehmſter Weiſe bemerkbar . Nicht
allein , daß er zeigte , wie mit borhandenem , aber neu zuſammen⸗

geſtelltem Material an Dekorationen und Koſtümen einem älteren

Werle neuer Reiz verliehen werden kann , das ganze Arrangement

und zwar nicht nur der Volksſcenen , die ſehr viel Leben auf die Bühne

brachten , ſondern , was noch wichtiger iſt , die treffliche Anleitung , die

alle Soliſten für die Wiedergabe ährer Rollen erhal ten hatten , und

der abgerundete Eindruck der ganzen Mise - en⸗scene bewies , daß die

Opernregie bei uns nun end lich in die Hände eines tüchtigen , mit

Sorgfalt und Erfahrung arbeitenden Leiters gelangt iſt . Wir er⸗

hoffen von ihm eine allmähliche und planmäßige ſceniſche Regene⸗

ration der älteren Oper . Sie verdient es und hat es hier ganz be⸗

ſonders nöthig . Wie werthvoll für die Soliſten ein Regiſſeur iſt ,

der ſich mit ihnen beſchäftigt und ihre Rolle mit ihnen durcharbeitet ,
bewies geſtern Abend am meiſten Herr Maikl , der zum erſten Mal

in der Lieblingsrolle der lhriſchen Tenoriſten , als ſchmachtender Lyonel

auftrat .
iel fol

ſobald die guten Abſichten nicht durch

Aufregung vereitelt wurden , den erhaltenen Weiſungen mit Geſchick

und er zeigte ſich in ſeinen Bewegungen freier , als man nach ſeinem

bisherigen Auftreten hätte vermuthen können . Auch geſanglich ging er

aus ſich heraus und gewann mit ſeiner Leiſtung , die von gering⸗

fügigen Verſ bgerechnet r anerkennenswerth genannt werden

muß , die vo ner Hör Sei ſchöne Höhe kam

beſtens zur G e übrige Beſetzung der Oper bot manches

Intereſſante und Neue . Herrn Fenten begegneten wir zum erſten

Mal in der Rolle des Plumkett . Er charakteriſtrte den Pächter

prägnant und bot mit ſeiner ſchönen , wohlausgebildeten Baß⸗Stimme

und der muſtkaliſch ſauberen Durchführung ſeiner Partie eine ſehr

beifallswürdige Leiſtung , an der man ſeine Freude haben konnte . Der

Triſtan Mickleford war an Herrn Vofſin übergegangen , der ſich

dieſer komiſchen Partie mit viel Gewandtheit entledigte . Sehr biel

trug die Beſetzung der beiden weiblichen Hauptrollen durch Frau

Fiora und Frl . Kofler zum guten Eindruck dieſer Vorſtellung bei .

Frau Fioras gute Leiſtung als Harriet⸗Martha iſt von früher her

bekannt ; als muntere , liebenswürdige Nanchy ſchloß ſich ihr Frl .

Kofler an , die im Zuſammenſpiel mit Martha und mit Plumkett

ebenfalls treffliche Regieanweiſungen mit gutem Gelingen befolgte

und durch ihre ausnehmend ſchönen ſtimmlichen Mittel entzückte .
Dr . W.

Profeſſor Georg Vierling , der bekannte Komponiſt von „ Der

Raub der Sabinerinnen, “ „ Alarichs Tod “ „ Konſtantin “ und vieler

anderer ſchöner Werke feierte geſtern im „ Bären “ zu Lichtenthal

bei Baden , deſſen alljährlicher Gaſt er iſt , im Kreiſe von Freunden

und Verehrern ſeinen achtzigſten Geburtstag . Wir bringen dem

Jubilar auch unſere herzlichſten Glückwünſche dar .

Das deutſche Bauernhaus . Ueber das Werk „ Das deutſche

Bauernhaus im deutſchen Reiche und in ſeinem Grenzgebiete “ machte

Oberbaudirektor Hinkeldehn ( Berlin ) dem Abgeordnetentage der

Architekten⸗ und Ingenieurvereine in Bremen folgende Mittheilungen :

Dem Verbande wurde für die Herausgabe des Werkes eine einmalige

Beihilfe aus Reichsmitteln in Höhe von 30 000 / in zwei Raten von

je 15 000 % für die Rechnungsjahre 1900 und 1901 bewilligt , und

n Ausſichten auf einen guten
ch lagernden Weine

Es kamen hier

Der geſtrigen

oper fehlte der Vermerk „ N

ſelbſt als Neueinſtudirung

wohlgelungene . Die 2

Atung . Auch

Parauſhin ſef ifff det Verlagsbüchhandfüng Gerhard Nühlmann en

Verlagsberkrag für das Werk abgeſchloſſen . In dieſem Jahre ſollen

noch zwei Hefte erſcheinen , für drei weitere Hefte iſt das Malerial
vorhanden , 1903 könne hoffentlich das ganze Werk fertiggeſtellt werden .

Mit Oeſterreich und der Schweiz wird dekanntlich zuſammengearbeitet .
Es wird beabſichtigt, einen Wettbewerb zur Erlangung ſchöner Ent⸗

würfe für einen künſtleriſchen Umſchlag auszuſchreiben . Mit Prof .

Schäfer ( Heidelberg ) ſteht man wegen einer wiſſenſchaftlichen „Ein⸗

leitung “ zu dem Werke in Unterhandlung .
Der Komponiſt Profeſſor Georg Vierling , Senator und

Mitglied der Akademie der Künſte , zu Berlin , feiert heute ſeinen

ſiebzigſten Geburtstag . Vierling ſtammt aus Frankenthal in

der Rheinpfalz . Seine Ausbildung erhielt er bei Rinck in Darmſtadt

und bei Marx in Berlin . 1853 ließ er ſich dauernd in Berlin nieder .

Hier gründete er 1857 den Bach⸗Verein , deſſen Leitung er bis zum Ende
der ſechziger Jahre führte . Seitdem hat ſich Prof . Vierling aus⸗

ſchließlich der muſikaliſchen Kompoſition gewidmet . Mitglied der Aba⸗

demie wurde er 1882 . Seine Tondichtungen zeigen von feinem Talent

und trefflicher Schulung . Zu nennen ſind vor Allem die großen Chor⸗

werke „ Hero und Leander “ , der „ Raub der Sabinerinnen “ nach dem

Text von Fitger „Konſtantin “ , dem die Dichtung von Bulhaupt gzu

Grunde liegt .
Guſtav von Moſer erzählt in „ Bühne und Welt “ unter dem

Titel „ Wie ich Luſtſpieldichter wurde u. A. eine heitere Geſchichte ,

aus der er den Beweis entnimmt , wie von einem Wort eine ganze

Lebensrichtung abhängig werden kann , und wie er vom reinen Luſt⸗

ſpiel zur Poſſe kam . Er ſchreibt : Nach dem Erfolg des „ Stiftungs⸗

feſtes “ ſchrieb ich ein anderes Luſtſpiel : „Ultimo “. Es erlebte guch ſeine

Première in Görlitz und gefiel ſo , daß es oft gegeben wurde .

hatte nach jeder Vorſtellung noch relouchirt , reichte es dann dem Inten⸗
danten Herrn v. Hülſen ein und ſchrieb dazu : „ Ich habe das Stück

fünfmal geſehen , immer noch gefeilt und meine , daß es in der jetzigen

Faſſung für das königliche Theater geeignet iſt . “ Dies ich meine“
wurde mein Verhängniß . Wie ich es eingepackt hatte erhielt ich mit

wendender Poſt mein Manuſkript zurück , und Herr v. Hülſen ſchrieb

mir mit augenſcheinlich unmuthigen Schriftzügen : „ Ich meine , daß das

Stück für das königliche Theater nicht geeignet iſt “. Ich ſtand ſonſt
mit Herrn v. Hülſen ſehr gut — wir waren Kameraden geweſen : er

ſtand beim Alexander⸗Regiment , ich bei den Garde⸗Schützen , daher

war er als Intdendant Autokrat , das „ich meine “ hatte ihn verletzt

— er hakte es für eine Ueberhebung angeſehen . Später haben wir

uns oft über den Punkt unterhalten , und er geſtand ſelbſt ein : Man

kann ſich einmal übereilen . “ Doch das Unglück war damals geſchehen .

Ich reichte „ Ultimo “ an Lebrun ein , und es wurde über hundert Mal

hinter einander aufgeführt . Lebrun machte mir darauf den Vorſchlag ,

ich ſollte gegen ein hohes Jahresgehalt die Verpflichtung übernehmen ,

alle Stücke , die ich ſchriebe , ihm zuerſt einzureichen . Vergrämt , wie

ich war , ging ich darauf ein , und ſo wurde ich denn Hausdichter für

das damalige Wallnertheater . Vorbei war es mit dem reinen Luſt⸗

ſpiel , denn man mußte , um das dortige Publikum zu unterhalten ,
etwas draſtiſcher ſchreiben , als für das Theater am Gendarmenmarkt ,
und ſo habe ich es denn dem Zufall mit „ich meine “ zu berdanken ,

wenn die Kritiker , die auch Sezeſſtoniſten geworden ſind , wie früher von

Benedixiaden jetzt von Moſeriaden ſchreiben und mir den zweifelhaften

Titel Schwankfabrikant gaben ! Schließlich geht man aher in ſich ,

zur Beſſerung iſt es ja nie zu ſpät , und ſo habe ich jetzt in Gemein⸗
ſchaft mit meinem Freunde v. Trokha ein Luſtſpiel geſchrieben mit

dem Titel „ Ein Kind der Sezeſſion “ . Es iſt kein Schwank und beine

Poſſe — aber es iſt das Produkt pieler Vorwürfe der Kritik . Ich bin

auf das Aeußerſte geſpannt , was Publikum und Kritik dazu ſagen wer⸗

den . Vielleicht leſe ich : „ Das ſoll ein Luſtſpiel ſein — es iſt ja gar

nicht luſtig genug ! “ Nun , dann ſage ich mir : es war ein Verſuch , duard
bleibe in Zukunft Schwankfabrikant !

Von den Oberammergauer Paſſionsſpielen . Am letzten

Sonntag und Montag war das Paſſionsſpiel⸗Theater wieder aus⸗

ft ; für den 8. und 9. September , an welchen beiden Tacen

pielt wird , liegen jetzt ſchon ſo piele Beſtellungen vor , daß

n 10 . September wieder nachgeſpielt werden wird . Bis jetzt

en bereits 14 Nachſpiele abgehalten ; ſo viel gab es vor 10 Jahren

Wenn man rechnet , daß bei fedem Hauptſpiel da. 29 500 .

für Einkrittsbillets eingenommen

Einnahmen für das Theater allein
Etwa ſieben Aufführungen dürften

nicht .
und beim Nachſpiel ca. 25 000

werden , ſo darf man die bisherigen

auf nahezu 1 000 000 % ſchätzen .
jetzt noch ſtattfinden und noch 200 000 / einbringen . Das macht für

die Theaterbillets allein eine Einnahme von 1 200 000 . Wohl das

Doppelte haben die Beſucher für Wohnung , Verköſtigung , Fuhrwerk ,
Einkäufe ( Andenken , Schnitzwaaren ) u. ſ. w. ausgegeben . Ferner

werden für Anſichtskarten , Photographien u. ſ. w. viele Tauſende aus⸗

gegeben . Nicht außer Anſatz darf das Fahrgeld bleiben .

Zu dem internationalen Sorma⸗Gaſtſpiel beginnen die

Proben am 10 . d. Mts . in der Flora zu Charlottenburg , wo dann auch

die Generalprobe der einzelnen Stücke , worunter ſich u. a. „ Johannis⸗

feuer “ von Sudermann befindet , bor geladenem Publikum gegeben
werden ſollen . Für die Zeit dieſer Proben iſt der frühere Direktor des

Rigaer Stadttheaters Herr Marterſteig verpflichtet worden , welcher

ſämmtliche Stücke änſzenirt . Um in den klaſſiſchen Stücken , welche Frau

Sorma zu geben gedenkt , ein möglichſt einheitliches hiſtoriſches Bild

zu erzielen , werden ſämmtliche Koſtüme inkl . der Damentoiletten , was

an den meiſten Bühnen nicht zu geſchehen pflegt , auf Frau Sormas
Koſten friſch angefertigt . Wie wir ſchon mittheilten , begtunt bie

Tournee Anfang Oktober in Holland , die Premidre von „ Johannis⸗

feuer “ findet am 11 . Oktober in Rotterdam ſtatt , während in dem⸗

ſelben Monat noch Amſterdam , Arnheim , Haag , Groningen , Utrecht ,

Antwerpen , Brüſſel , Mailand , Turin und Venedig beſucht werden .

Im November ſpielt das Enſemble in Trieſt , Graz , Genua , Rom ,

Neapel , Athen und Konſtantinopel , während der Dezember Frau

Sorma nach Bukareſt , Galatz und Jaſſy führt . Von hier aus geht

das Loos übernahm . Der neue Spieler hatte fabelhaftes Glück ,

denn die Nummer des Looſes wurde in der fünften Klaſſe mit

200 000 % gezogen . Der Beamte ſtrich auf ſeinen Antheil

17 000 % ein und iſt jetzt ein wohlhabender Mann . Was der

Bäckermeiſter und ſeine Frau dazu geſagt haben , iſt leider nicht
bekannt geworden .

— Selbſtmord eines zwölffährigen Realſchülers . Eine

ſchauerliche Aufklärung hat das Verſchwinden des zwölfjährigen
Realſchülers Johannes Conrad aus Frankenberg in Sachſen ge⸗

funden . Conrad , ein fleißiger und pflichttreuer Schüler , war

bereits ſeit einiger Zeit vermißt worden . Da er ſich nichts hatte

zu Schulden kommen laſſen , ſo nahm man an , daß ihm ein Un⸗

glück zugeſtoßen ſei . Sogar an eine Entführung durch Zigeuner

dachte man . Die Eltern des Knaben ſetzten eine Belohnung für

Mittheilungen über ſeinen Aufenthalt aus . Mitſchüler ſuchten

unter Anleitung eines Lehrers die Umgegend nach ihm ab . Doch
blieben alle Bemühungen erfolglos . Als nun dieſer Tage zwei

Frauen beim Holzſammeln den ſogenannten Hammerbuſch hinter

dem Stadtpark⸗Reſtaurant betraten , fanden ſie unter einem

Baume eine Realſchüler⸗Mütze . Hierdurch aufmerkſam gemacht ,

enkdeckten ſie bald im Geäſt des Baumes die Leiche des Conrad .

Es ergab ſich, daß der zwölfjährige Knabe , nachdem er den Baum

lettert und eine gabelförmige , dicht beäſtete Stelle erreicht hatte ,

ſich mit einem ſeinem Vater gehörigen Revolber durch zwei

Schüſſe in die Bruſt und das Auge getödtet hatte . Was den

Knaben zu dieſer unſeligen That veranlaßt haben kann , iſt völlig

unbekannt .
— Die furchtbare Sitze in Nord⸗Amerika hat nach dem

kürzlich eingetroffenen Berichte ungewöhnlich viele Opfer ge⸗

ordentlich mit Feuchtigkeit beladen war , während ſonſt die ſtarke

Erwärmung der Luft eine Abnahme der relativen Feuchtigkeit
mit ſich zu bringen pflegt . Erſt am 28 . Auguſt ſchlug das Wetter

in Folge der Ankunft einer Kältewelle um . Am Tage vorher

waren in Newyork neun Todesfälle und dreißig Erkrankungen an

Hitzſchlag vorgekommen , am 28 . ſogar zwölf Todesfälle in Folge

der Hitze. Die Temperatur ſtieg an einem beſchatteten Straßen⸗

thermometer bis über 40 Grad Celſtus . Der Schätzung nach

wurden während der diesſommerlichen Hitzeperiode in Chicago ,

Newyork und anderen Großſtädten der Vereinigten Staaten mehr

als 10000 Pferde durch Sonnenſtich getödtet . Das Merk⸗

würdigſte war , daß es in den Städten Wyoming und Montana

fror , während in Newyork Alles von Hitze gelähmb war .

— Die Verwendung der Funkentelegraphie im Feldzuge

gegen China . Der deutſche Flottenverein hat durch die Motor⸗

fahrzeug⸗ und Motorenfabrik in Verbindung mit der Allgemeinen

Elektricitäts⸗Geſellſchaft zwei bewegliche Stromerzeugungs⸗ und

Ladeſtationen ausführen laſſen , die im chineſiſchen Feldzuge für

die Zwecke der Funken⸗ und Feldtelegraphie Verwendung finden

ſollen . Die eine Station iſt in einem Militär⸗Motorlaſtwagen⸗
eingerichtet ; die zweite iſt in einen gewöhnlichen geſchloſſenen

Kaſtenwagen eingebaut , da es nicht möglich war , in der geſtellten

kurzen Lieferungsfriſt von 12 Tagen einen zweiten Automobil⸗

wagen fertigzuſtellen . Das zur Anwendung kommende Syſtem

der Funkentelegraphie iſt das von Slaby⸗Arco der Allgemeinen

Elektricitäts⸗Geſellſchaft . Die vertikalen Empfangsdrähte wer⸗

den von Ballons von nur 0,5 Cubikmeter Gasinhalt getragen .

Da der Motorwagen auch zur Feldtelegraphie Verwendung fin⸗

den ſoll , ſo hat er außerdem eine Einrichtung erhalten , welche es

— Eine nette kleine Epiſode , die von der ſchlichten

Bonhomie König Oskars von Schweden zeugt , erzählt der

Botaniker Gaſton Bonnier . Als dieſer eines Tages in der Nähe
von Stockholm botaniſirte , traf er einen Fremden , welcher der

nämlichen Beſchäftigung oblag . Die beiden Botaniker geriethen
ins Geſpräch und ſchließlich ſchlug Bonnier vor , in irgend einem

Gaſthauſe gemeinſam zu frühſtücken . „ Nein , kommen Sie lieber

nach meiner Behauſung und leiſten Sie mir beim Frühſtück Ge⸗

ſellſchaft, “ ſagte der Fremde und führte Bonnier direct zum

Königlichen Palais , deſſen Thür er ohne Weiteres öffnete⸗

Bonnier war natürlich höchſt verdutzt und blieb betroffen vor der

Schwelle des Palais ſtehen . „ Aber . . ſtotterte er , „ aber

das iſt ja . . . “ — „ Es thut mir leid, “ erklärte ſein neuer Be⸗

kannter , „aber ich bin zufällig der König dieſes Landes und

dieſes iſt der einzige Ort , wohin ich mir Gäſte einladen känn . “

Und ſie gingen hinein und frühſtückten zuſammen und unter⸗

hielten ſich den ganzen Nachmittag über Botanit .

— Eine achtzehnjährige Schöne als Rednerin . Aus New⸗

Vork wird berichtet : Miß Edith May Miller , deren Vater ein

reicher Mann iſt , trat am letzten Mittwoch Abend zum erſten

Mal in ihrer Heimath Hope Centre , Maine , als politiſche

Rednerin auf . Sie iſt achtzehn Jahre alt , eine ſehr ſchöne Er⸗

ſcheinung , mit prüchtigem Teint , röthlich braunem Haar und

blitzenden Augen . Sie ſprach für Brhan und machte auf ihre

Zuhörer durch ihre ernſte und ſtellenweiſe feurig beredte Sprech⸗

weiſe einen tiefen Eindruck . Senator Jones , der Chairman des

demokratiſchen Comitees , engagirte ſie ſofort per Telegraph zu

einer Reiſe durch die unſicheren Staaten . So ganz ſelbſtſtändig

ſcheint ſich indeſſen das achtzehnjährige Dämchen doch noch nicht
ſie

als Anſtandsdame begleiten !
geſtattet , die auf große Spulen aufgewickelten Drähte bei Ver⸗

fordert . Auffallend war der Umſtand , daß vier Tage lang die

Luft nicht nur ungewöhnlich erhitzt , ſondern gleichzeitig außer⸗ legung der Leitungen zur Feldtelegraphie leicht abzuwickeln .
zu fühlen — ihre Mutter wird ſie a



. Stite .

Die Reſſe nach Rußland , Skandfnabſen und Dänemark , o die Tournee
beendet wird . Ueber die Städte , welche in den drei letzten
beſucht werden ſollen , iſt noch kein definitiver Beſchluß gefaßt . Im Mai
k. J . wird Frau Sorma für längere Zeit in Paris auftreten , wo u. a.
nuch „Johannisfeuer “ gegeben werden ſoll , Anſchließend an das
Wariſer Gaſtſpiel findet ein ſolches in London ſtatt .

Aeueſte Nachrichten und Celegramme.
Bonn , 5. Sept . In der heutigen dritten öffentlichen General⸗

verſammlung ſprachen zunächſt der Abgeordnete und VolksſchullehrerSittart aus Aachen über Kirche und Volksſchule , ſowie Rechtsanwalt
Jehrenbach aus Freiburg i. Br . über die quantitativ ungenügende
Betheiligung der Katholiken am höheren Studium . Es ſei Pflichtder Kathollken und im Intereſſe der materiellen Wohlfahrt geboten ,
ſich meht als bisher an den höheren weltlichen Studien zu betheiligen .
Vom Kardinal Rampolla traf ein Schreiben ein , wonach der Papſt
der Verſammlung den apoſtoliſchen Segen ertheilt . Der nächſte
Katholikentag ſoll entweder in Bayern oder in Baden ſtattfinden .

* Stuttgart , 5. Sept . Die Hauptverſammlung des
Deutſchen Apothelervereins wurde heute Nachmittag geſchloſſen .
Nahezu einſtimmig wurde beſchloſſen , eine Denkſchrift an den
Reichskanzler zu richten , um eine Regelun g des Apo⸗
thekenweſens auf der Grundlage der Beſchlüſſe der Ge⸗
werbekommiſſion des Vereins herbeizuführen . Ferner lehnte die
Hauptverſammlung nahezu einſtimmig die Zulaſſung von Hilfs⸗
kräften mit geringerer Vorbildung , als jetzt vorgeſchrieben , ab
und beauftragte den Vorſtand , Schritte zur Einführung einer be⸗
ſonderen Nachtaxe zu thun . Die Einführung einer beſchränkten
Sonntagsruhe für die Lehrlinge erklärte die Verſammlung für
erſtrebenswerth .

* Dresden , 5. Sept . Das „ Dresdner Journal “ meldet :
Der König von Sachſen beförderte den Kronprinzen von Preußen ,
Leutnant à la suite des 2. Grenadier⸗Regiments Nr . 101 , zum
Oberleutnant .

Paris , 5. Sept . Der Congreß der engliſchen Handels⸗kammer wurde heute früh im Pavillon des Kolonialminiſteriüums aufdem Trocadero eröffnet . Handelsminiſter Millerand hieß den Congreß
willkommen und fügte hinzu , die Anweſenheit des Congreſſes in
Paris ſei an ſich die beſte Antwort für diejenigen , welche bemüht
ſelen , Zwieſpalt zu ſäen zwiſchen zwei Völkern , die geſchaffen ſeien ,
ſich zu verſtehen und zu ſchätzen , und die ſo viele Handelsintereſſen
unter einander verbinden .

Ehriſtiania , 5. Sept . Aus Vardoe meldet ein Privat⸗
telegramm der Zeitung „ Verdens Gang “ : „ Flaſche von Andröe⸗
Note Nr . 148 enthaltend , eine Seemeile öſtlich von Vardoe von
Fiſcher Albert Stineſen gefunden . Durch Glas kann man ſeinen
Wunſch , Note von der Polar⸗Expedition 1898 Goeteborg überſenden ,
ſehen . Flaſche noch nicht geöffnet . “

* *

Der Aufruhr in China .
Aus den Kämpfen um Tientſin .

Berlin , 5. Sept . Die „ Nordd . Allg . Ztg . “ veröffent⸗
licht einen Auszug des Berichts , den der Kommandant des 3. See⸗
bataillons , Major Chriſt , über die Betheiligung des Bataillons
an den Kämpfen um Tientſin am 19 . Juni bis 6. Juli an den
Geſchwaderchef erſtattete . Aus dem Bericht geht hervor :

Das 240 Mann ſtarke Detachement verließ am 19 . Juni Tſing⸗
kau und traf am 21 . in Taku ein , um ſich auf Befehl des Vize⸗
admirals Bendemann in Tongku mit den ruſſiſchen Bataillonen zu
bereinigen . Nach Sicherung der Truppenausſchiffung und des Bahn⸗
hofs in Tongtu gegen 1500 Chineſen unter General Mah erfolgte am
22 . Juni Nachmittags die Vereinigung der ganzen Bataillone mit
dem kuſſiſchen General Stoeſſel , 11 Kilometer nördlich von Tientſin .
Am 23 . Juni erfolgte , während Engländer und Amerikaner hinzu⸗
kraten , der Weitermarſch auf Tientſin . Die Kompagnie Gene und
Knobelsdorf rückte zum Angriff auf das Arſenal bor . S ſſel be⸗
ſchloß , den Angriff zu unterlaſſen , und befahl links den Anmarſch auf
Tientſin , der durchführbar war . Die deutſchen Kompagnien und die
ruſſiſchen Batterien hielten mit tauſend Mann die Beſatzung des
Arſenals in Schach . Die Kompagnie Gene hatte ſtarke Verluſte . Die
Gefechts⸗ und Jeuerdisziplin war vorzüglich . Nachmittags gewinnt
Stoeſſel Fühlung mit den chineſiſchen

aun
ſüdlich von Tientſin ,

gleichzeitig geht die ruſſiſche Beſaßung von dem Bahnhof in Tientſin
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0 die Chineſen vor , die weſchen . Um 4 Uhr Nachmittags iſt

lentſin entſetz . Die deutſchen Truppen kämpften 11 Stunden unter
lühender Hitze ohne Waſſer . Gefallen ſind 13 pCt . , die am 24 . JuniFetate wurden . — Stoeſſel wies auf das rühmliche Verhalten der

beutſchen und ruſſtſchen Kameraden hin . Abends ging die Nachricht
ein , Seyhmour ſei im Fort Ufiku , 10 Kilometer von Tientſin , ein⸗
geſchloſſen . Am 25 . Juni ging die Kolonne zum Entſatze ab . Hierzu
Tückte die Kompagnie Knobelsdorf als Avantgarde vor , die um 4 Uhr
früh in Fühlung mit dem Feinde kam . Um 95½ Uhr zogen ſich die
Ehineſen nach einem längeren Geſecht oſtwärts zurück. Um 11 Uhr
Vormittags fand die Vereinigung mit Seymour ſtakt . Mittags er⸗
folgte ein Angriff der Chineſen , der aber abgeſchlagen wurde .
mittags 3 Uhr wurde ein Biwak bezogen . Die Marinetruppen
brachten die Artillerie des Feindes zum Schweigen . Am 26 . früh
9 Uchr kraf das vereinigte Detachement in Tientſin wieder ein und
wurde von den ruſſiſchen Truppen und der Kompagnie Gene mit
Präſentirtem Gewehr empfangen . Am 27 . Juni erfolgte um 11 Uhr
80 Min ein Angriff auf das Arſenal . Auf dem rechten Flügel ſtanden
Die Ruſſen , dann folgten deutſche Marinetruppen , die Kompagnien
Fnobelsdorf und Gene , Franzoſen und Japaner , auf dem linken Flügel
Engländer , Amerikaner und Ruſſen als Reſerve . Um 12 Uhr 30 Min .
wurde die Feuerwirkung erkannt und Hauptmann Knobelsdorf gab
dürch Antrelen ſeiner Schützen den Impuls zum Sturme . Um 1 Ühr
ekreichten die Truppen die vorher geräumten Wälle . Die Deutſchen
Koberten 2 Geſchütze , 4 Mann wurden verwundet . Um 5 Uhr wurde
der Rückmarſch nach Tientſin angetreten . General Stoeſſel dankte
Zurch eine zündende Anſprache fülr die treue und wirkſame Unter⸗
ſtützung durch das Detachement . Er ſagte , er habe dem Gouverneur
don Sibirien über die vorzügliche Haltung und das ſchneidige Vor⸗
gehen der deutſchen Seeſoldten berichtet . Am 28 . Juni rückten wir
in die Univerſität ein, wo ſeit dem 8. Juni 25 deufſche Seeſoldaten
unter Leutnant Wenzel ſtationirt ſind . Am 3. Juli erhielten wir

Ae nach Tſingtau zurückzukehren , woſelbſt die Ankunft am 6. Juli
erfolgte .

Die „ Nordd . Allg . Ztg . “ bemerkt hierzu , daß der Entſatz
Tientſins durch Stoeſſel , nachdem er durch die Niederkämpfung
der Takuforts ermöglicht war , der kühnen und umſichtigen
Führung Stoeſſels zu verdanken ſei , die durch das kamerad⸗
ſchaftliche Verhalten der betreffenden Truppentheile ermöglicht
wurde . Der Führer der Deutſchen bot ſich ſtets zu beſonderen
Leiſtungen an , die gern angenommen und rückhaltlos anerkannt
wurden .

Eine neue Kundmachung der ruſſiſchen Regierung
Metet ſachlich wenig Neues . Nur eines erſcheint dieſe zweite Aus⸗
laffung der ruſſiſchen Regierung zu beſtätigen : daß der Vorſchlag,
Peking zu räumen , einem Mißtrauen gegen die deutſche Politkk
ſprungen iſt . Rußland befürchtet von Deutſchland , daß es

ſeine Zirkel in Oſtaſien ſtöre . Dieſe Befürchtung entbehrt ſelbſt⸗
berſtändlich jeder Begründung .

Truppenbeswegungen in China .

Petersburg , 5. Sept . Nach Berichten , die dem

Nach⸗

Mannheim , 8. September⸗ppen Alt⸗Niutſchwang und marſchirken in nord ⸗öſtlicher
htung nach Liaojang , wo ſie B feſtigungswerke aufwerfen .

Tangtſchwangtai am Liaofluſſe iſt nur ſchwach von Chinſen
beſetzt . Aſantſian ( 2) iſt v ſtändig vom Feinde geräumt .

* Shanghai , 5. Sept . Weitere 1200 indiſche Truppen
ſind heute hier gelandet , ſodaß jetzt insgeſammt 3000 Soldaten
und etwa 1000 Mann Troß ſich hier befinden . Nach der Ankunftdes „ Seeadler “ verließ das zweite engliſche Kriegsſchiff Hankau .
Die „ Batavia , iſt mit dem Landungscorps vor Wuſang an⸗
gekommen

Delegramme .
» Wien , 6 Sept . Die „ Wiener Abendpoſt “ theilt einen Auszug

aus den Mittheilungen des Kriegsſchiffes „Zenſa“ über die Theilnahme
des Lanbungsdetachements der „ Zenſa “ an den Operationen
der Verbündeten in Tientſin mit .

* London , 6. Sept . Die Admiralität veröffentlicht einen
Bericht Seymours über die Ereigniſſe in Tientſin
vom 30 . Mai bis 27 . Juni . Der Bericht iſt ſehr umfangreich . Er
gibt Einzelheiten über das erſte Vorrücken auf Peking unter dem
Befehle Seymours . Er ſpricht bon der Mitwirkung der verſchiedenen
Nationalitäten . Seymour ſpricht die Hoffnung aus , daß das gemein⸗
ſame Vorgehen zur Kräftigung der internationalen Sympathie bei⸗
tragen werde . Er ritt an alle Offiziere und Kommandanten der
betreffenden Truppenabtheilungen , um ihnen für ihre treue Mit⸗
wirkung zu danken , Beſonders thut Seymour des deutſchen
Kapitäns b. Uſedom Erwpähnung . Er habe für den Fall ,
daß er getödtet werden ſollte , dieſen Offizier zum Führer des Expe⸗
ditionskorps beſtimmt gehabt und ihn , als ſein Adjutant bei Peiſang
berwundet porden ſei , gebeten , als ſein Generalſtabschef zu fungiren .
In dieſer wichtigen Stellung habe ihm Uſedom , der bei Langfang
verwundet worden ſei , ſehr ſchätzenswerthe Dienſte geleiſtet . Seymour
ſpricht ſich über Offiziere und Nannſchaften ſehr lobenswerth aus ,beſonders über diejenigen , welche ſich der Gefahr ausſetzten , gefangen
genommen zu werden , weil die Ehineſen ihre Gefangenen enthaupten .
Dem Berichte Seymours ſind Abſchriften ſeiner Schreiben an die
Befehlshaber der aus ſchen Detachements beigegeben . Darunter

üdemann , Admiral Courejolles , Admiral

—

ſolche an den Viceadmiral Bei
Kempf , die Befehlshaber der italieniſchen , öſterreichſſchen , japaniſchen
und ruſſiſchen Truppen . In dem Schreiben an den ruſſiſchen Befehls⸗
haber ſagt Seymour , indem er ihm zu den bewunderungswerthen Vor⸗

Oberſten Spirinski beglückwünſcht , derartige Ereigniſſekehrungen des Ob

tragen zu einer gegenſeitigen Annäherung der zibfliſirten Nationen ,
wie die unſerigen ſind , bei .

4. * **

( Privat⸗Telegramme des „ General⸗ Anzeigers . “ )
* Berlin , 6. Sept . Die „ Berl . Politiſchen Nachr . “

melden : Die Bäcker bereiten bei ſämmtlichen Handwerkskammern
eine Agitationen vor zur Abſchaffung oder Abänderung der
Maximalarbeitstags⸗Verordnung . — Die „Voſſ . Ztg . “ meldet :
Die Möbeltransportkutſcher und Arbeiter beſchloſſen , 3 Tage vor
dem 1. Oktober ihre Forderungen zu ſtellen , und wenn ſie nicht
bewilligt werden , zu Beginn des Umzugs , am 1. Oktober , die
Arbeit niederzulegen .

* Hammerfeſt , 6. Sept . Der Dampfer „ Hertha “
ſchleppt gegenwärtig den Dampfer „ Stella Polare “ mit
der Expedition des Herzogs der Abbruzzen ſüdwärts .

Maunheimer Handelsblatt .
— Bei der Deutſchen Militairdienſt⸗Verſicherungs⸗

Anſtalt in Hannover waren im Monat Auguſt 1900 in den
beiden von der Anſtalt betriebenen Geſchäftszweigen , der Militair⸗
dienſt⸗Verſicherung und Lebens⸗Verſicherung ( auch
Töchterverſorgung ) , zu erlebigen : 573 Anträge über M. 1169 520
Verſicherungs⸗Kapital . Von Errichtung der Anſtalt ( 1878 ) bis Ende
Auguſt 1900 gingen ein 347 499 Anträge über M. 453 436 000
Verſicherungs⸗Kapital . Die Auszahlungen an Verſicherungsſumme ,
Prämienrückgewähr ꝛc. im Laufe des Jahres 1899 betrugen
M. 4700009 , die Geſammtauszahlungen ſeit Beſtehen der Anſtalt
M. 22 000 000 . Das Vermögen der Anſtalt erhöhte ſich im Monat
Auguſt von M. 105 158 442 auf M. 105 588 487 .

Reichsbanknebenſtelle . Am 8. Oktober d. Is wird in Wein⸗
heim eine von der Reichsbankhauptſtelle in Mannbeim abhängige
Reichsbanknebenſtelle mit Kaſſeneinrichtung und beſchränktem Giro⸗
verkehr eröffnet werden . Wechſel guf Weinheim , welche nach dem
8. Oktober d Is . fällig werden , dürfen von jetzt ab von der Reichs⸗
bank angekauft werden .

Mannheimer Marktbericht vom 6. Sept . Stroh per Ztr .
M. . 00 bis M. . 50, Heu M. . 00 bis M. . 50 , Kartoffeln M. . —
bis M. 4 per Ztr . , Bohnen per Pfd . —10 Pfg . , Blumenkohl per
Stück 30 —50 Pfg . , Spinat per Portion 00 —00 Pfg . , Wirſing per Stück

—12 Pfg . , Rothkohl per Stück 10 —20 Pfg . , Weißkohl per Stück
10 —15 Pfg . , Weißkraut per 100 Stückoo . , Kohlrabi 8 Knollen 10 Pfg . ,
Kopfſalat per Stück —8 Pfg . , Endivienfalat per Stück —8 Pfg. ,
Feldſalat p. Portion 00 Pfg . , Sellerie p. Stück 10 —15 Pfg . , Zwiebeln p.
Pfund —10 Pfg . , rothe Rüben per Portion 6 Pfg . , weiße Rüben
per Portiono Pfg . , gelbe Rüben per Portion 6 Pfg . , Carrotten per
Büſchel 0 Pfg . , Pflück⸗Erbſen per Porlion 00 —00 Pfg . , Meerrettig per
Stange 15 —20 Pfg . Gurken per Stück 10 —25 Pfg . , zum Einmachen per
100 Stück 60 —100 Pfg . , Aepfel per Pfd . 00 —00 Pfg . , Birnen per Pfd .
10 —15 Pfg . , Pflaumen per Pfd . 00 Pfg . , Zwetſchgen per Pfd .
00 Pfg . , Kirſchen per Pfd . 90 —00 Pfg . , Trauben per Pfd . 20 —. 25 Pfg .
Pfirſiche per Pfd . 15 —20 Pfg . , Aprikoſen per Pfd . 00 Pfg . , Nüſſe per
25 Stück 00 . —00 Pfg . Haſelnüſſe per Pfd . 50 Pfg . , Gier per 5 Stück
30 Pfg . , Butter per Pfd . 1,20 . , Handkäſe per 10 Stück 40 Pfg. ,
Breſem per Pfd . 50 —60 Pfg . , Hecht per Pfd . 1,20 . , Barſch per Pfg ,
70 —80 Pfg , Weißfiſche per Pfd . 40 Pfg . , Laberdan per Pfd . 00 Pfg . ,
Stockſiſche per Pfd . 00 Pfg . , Haſe per Stück . 50 —4,50 . , Reh per
Pfd . . 00 — . 50 . , Hahn ( ig . ) p. Stück . 50 —2 . , Huhn ( jung ) per
Stück 1,50 —2 . , Feldhuhn per Stück . 80 . — . 50 . , Ente per Stück

— . 00 . , Tauben per Paar . 20 . , Gans lebend per Stück
—0 . , geſchlachtet per Pfd . 00 —00 Pfg . , Spargel 00 —00 Pfg .

Getreide .
Mannheim , 5. Septbr . Trotz der niedrigeren offtziellen No⸗

tirungen von Amerika waren die Forderungen für Weizen von dorther
ſowohl wie von Rußland und Rumänien unverändert bei knappem
Angebot . Es bleibt deshalb auch hier die Stimmung ſehr feſt .
Preiſe per Tonne eik Rotterdam : Saxonska M. 138 —142 , Slldruſſiſcher
Weizen M. 186 —150 , Kanſas II M. 135 —186 , Redwinter M. 186 , La
Plata⸗Weizen M. 185 , feinere Sorten M. 140 —148 , Rumäniſcher
Weizen M. 188 . —150 , Ruſſiſcher Roggen M. 109 —116 , Mixed⸗Mais
M. 93 , La Plata⸗Mais M. 96 , Ruſſiſche Futtergerſte M. 107 , amerik .

102 , Ruſſiſcher Hafer M. 100 —105 , Prima Hafer M. 106
bis M. 111 .

[ Maunheim , 8. Sept . ( Tabakbericht . ) Der neue
Pfälzer Tabak iſt in Qualität und Blatt vielverſprechend . Man er⸗
wartet allgemein ein zur Cigarrenfabrikation hervorragend geeignetes
Material . Die Witterung im Juli und Auguſt war aber auch ſo
günſtig für das Wachsthum des Tabaks , wie wir uns kaum ein
zweites Jahr erinnern . Ein Theil der Ernte iſt leider durch Hagel
beſchädigt , vor Allem ein Strich von Wieblingen über Kirchheim,
Eppelheim bis Plankſtadt ; ebenſo ſind im Neckarkhale eine Reihe von
Orten , wie die Umgegend von Sinsheim , vom Hagelſchlag ſchwer
heimgeſucht . Im badiſchen Oberland hat der obere Ried ziemlichen
Hagelſchaden . Da außer der gger Ernte keine nennenswerthen alten
Vorräthe vorhanden ſind , kommt eine gute Eigarrenernte dem Tabak⸗
markt ſehr willkommen , und zeigt ſich das Intereſſe dafür bereits
dadurch , daß das Breisgau⸗Vorblatt , noch auf dem Felde ſtehend , um
16 —25 c verkauft wurde . In gleicher Weiſe iſt das Haardt⸗Vor⸗
blatt von den Reflektanten ohne beſtimmten Preis aufgeſchrieben
worden , und im baheriſchen Oberland wurde Kandel zu 25 an⸗Generalſtabe heute zugegangen ſind , käumten die chineſiſchen

Schlffer ev, Rap. Sch Kommt von Ladung 10Bach Wilh. Ellfabeth Duisburg Kohlen 1
Scheer St . Joſe Ruhrort 1 10
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funden , indem das Iros bes ſaufenden Publiiums ſich Pewdußfdaß ſelbſt eine gute Ernte nicht allzu hoch bezahlt werden darf, wennder Pfälzer Tabar der Ueberfluthung don Javatabaken
ga⸗ 5

Stand halten ſoll . Die letzte Javaernte , wenn auch quanbitalſy 5groß , fand wegen ihrer mangelhaften Qualität wenig Gegenliebe 9den Fabrikanten . Sollte aber die nächſte Japgernte , welche ebenfalzein ungewöhnlich großes Quantum liefert , ſich auch qualitaktib alz .
wendbar erweiſen , ſo muß der inländiſche Tabak mäßig im Preitſein , um dem ausländiſchen Tabak gegenüber konkurrenzfähig 10bleiben . In alten Tabaken vollzog ſich in den letzten Monalen einreges Geſchäft . Für alte Einlagen wurden 35 —38 , bezahlt . InBlättertabak iſt der Bedarf vollſtändig auf die 990er Creszenz an⸗
gewieſen und variiren die Preiſe für Umblatt von 43 —55 M. Gutz9her Einlagen bedingen 36 —42 / . Das Geſchäft in Schneidgul iſtauf lange Zeit einzig auf die Vorräthe vom Oger Tabak angewieſen,da die neue Ernte wenig Schneidtabak liefern wird . Bemerkenswerth
iſt , daß der Ort , welcher für unſere Schneipgutfabrikanten ſtels eine
Reſerve bildete , nämlich Seckenheim , wo noch vor wenig Jahren einQuantum von 16,000 Zentnern unverkauft bei den Bauern lag , heulenur noch das Quantum von 300 Zentnern birgt . In neuen Sanb⸗
grumpen , deren Quantum ein ſehr kleines iſt , pollziehen ſich Verkäufe
von —8 Pfg . unperſteuert , je nach dem Grad der Trockenheit . Die
Waare iſt leicht , beſitzt aber wenig Farbe . In Rippen hält die Flaß
an , loſe Pfälzer gelten 1½ —2 , überſeeiſche elwas gefragter zu
9½ — O . . —

1
Fraukfurter Effekteu⸗Soeietät vom 5. Septbr . Oeſterr . Crebit

209 . 50 , Banque Ottomane 109 . 30 , Deutſche Reichsbank 155,80 , Oeſterr .
Staatsbahn 142 . 70 , Lombarden 26,90 , Northern 72 80 , Zproz . Mexi:kaner 25 . 70 , 5proz . amort . Mepikaner 40,30 , Türk . Looſe 112 , Iproz ,Türken D, 23 . 05 , 4½ proz . Chineſen 76 . 30 , Monop . Griechen 42 80,Laura 202 . 50 , Harpener 182 . 20 , Gelſenkirchen 198 . 80 , Aluminjum
152 . 70 .

Hopfenberichte .
Schwetzingen , 5. Sept . Die gepflückte Waare trocknet nur

langſam ; es kommt daher nur wenig zum Verkauf . Gewöhnlichwerden gute Hopfen von 100 bis 110 . , Prima in einzelnen Fällenbis 120 M , geringe naſſe aber auch nur bis 70 M. herab bezahlt ,— In Hockenheim kamen 120 Säcke Hopfen zur Verwiegung ,
Preis 70 bis 100 Mk. ( Geſtern etwas flauer als vorgeſtern . )
Seit mehreren Tagen wurde in Altlußheim mit der Hopfenerſte
begonnen ; man erwartet einen Mittelherbſt . Die Pflanzen ſinnd
ſchön und geſund . Verkäufe wurden bis jetzt noch nicht abgeſchloſſen ,— Die Hopfenernte iſt in Wiesloch in vollem Gange . Verkauft
wurden bis jetzt mehrere Poſten zu 100 bis 125 Mk . p. Etr . Ge⸗
ringere Waare wurde mit 80 bis 90 Mk, bezahlt .

Newyork , 5. September . Schlußnotirungen :
4 . 5. 4. 5.

Weizen Januar — — — Mais September 44 / 44½
Weizen März 88¼ 83 %] Mais Dezember 40¾æ 40 %
Weizen Mai ——Kaffee Januar — —
Weſlzen September 28 . 6 78 / [ Kaffee September . 15 705
Weizen Dezember 80¼ 80¾ Kaffee Dezember . 85 . 20
Mais Januar — — ——Kaffee März . 50 7440
Mais März — — ——Kaffee Mai . 65 . 50
Mais Mai 40ſ % 40 %

Chieago , 5. September . Schlußnotirungen . 5
. 5 , 4.

Weizen September 78 73¼ Mais Dezember 88 / 683%
Weizen Dezember 75 % 75¼ Schmalz September . 57 . 7
Mais September 89½ 39 . — Schmalz Dezember . 77 6632

Schifffahrts⸗Nachrichten .
Maunheimer Hafen⸗Berkehr vom 4. September ,

Hafenbezirk VI .
Schif

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat September
Pegelſtattonen Datum :

vom Rhein : 1. 2 . 4 . 5 . 6 . Bemexiungel
Konſtanzz t 750 355
Waldshut . „ 36,07 2,99 8,20 8,02 2,95
Hüningen 22,80 2,64 2,69 2,50 2,5 Abds . 6 Uhr

3,07 3,00 8,108,18 N. 6 U,
Lanterburg . 44 4,80 4,29 4,20 4,42 Abds . 6 U.
Maxau „ 44,52 4,46 4,43 4,40 4,58 2 7
Germersheimm 4,35 4,80 4,22 4,82 . P . 12 U.
Mannheim 44,18 4,08 4,02 3,95 4,12

773 5
7 U.

Mainz I,42 1,47 1,44 1,40 1,86 . ⸗P. 12 U.
Digen 2,07 2,04 1,99 1,97 10 U.
r 2,88 2,26 2,24 2 U.
Nbenn,ß , 2,42 2,40 2,35 2,81 10 U.

. 2,32 2,28 2,22 2
Nührort 1,57 1,68 1,7147 6 U.

vom Neckar :
Maunheim 44,15 4,114,05 3,99 8,98 4,09 V. 7 4Heilbronn „ J0,50 0,50 0,50 0,50 0,49 0,49 V. 7 U,

Verlooſungen .
Augsburger 7 fl . ⸗Lobſe vom Jahre 1864 . giehung

am 1. September 1900 . Am 1. Auguſt gezogene Serien : Nr . 898,
449 , 898 , 1025 , 1059 , 1223 , 1531 , 1615 , 1740 , 1988 . Hauptpreiſe
Serie 1059 Nr . 16 à 3500 fl . Serie 1025 Nr . 2 à 1000 fl . Seri
335 Nr . 54 , Ser . 893 Nr . 2. Ser . 1028 Nr . 65 , 82 , Ser . 1055
Nr . 99 , Ser . 1223 Nr . 95 , Ser . 1531 Nr . 91 , Ser . 1740 Nr . 39
je 100 fl . Serie 835 Nr . 22 , 68 , 76 , Ser . 898 Nr. 12 , 28 , 46 , 50
66 , 92 , Ser . 1025 Nr . 78 , Ser . 1059 Nr . 57 , 75 , Ser . 1615 Nr . 3,
86 , Ser . 1740 Nr . 7 je 70 fl . Serie 385 Nr . 27 , Ser . 893 Ne,
25 , 57 , 93 , Ser . 1025 Nr . 7. 74 , Ser . 1059 Nr . 28 , 28 , 41 , 48
60 , 61 , 78 , Ser . 1223 Nr . 72 , 80 , Ser . 1581 Nr. 93 , Ser . 16ʃ5
Nr . 77 , Ser . 1740 Nr . 18 , 60 , 90 je 40 fl . Serie 893 Nr. 1 ba,
Ser . 1615 Nr . 67 , Ser . 1740 Nr . 12, Ser . 1985 Nr . 31 je W8 fl.

Rudolf Rücker ,
Weinheim a . d. B .

Ueberall zu haben .

Anerkannt bestes Zahnputzmittel .

Großes Lager von Roth⸗
und Weißweinen .

Preisliſten u. Proben auf Verlangen ,

40518

Weltausstellung Paris 1900 .

= Goldene Medaille
( Höchste Auszeichnung ) .

gegenüber

Landauer & Macholl, Coggacbrennete ,
Heilbronn . 62147

gepackt . Die vorzeitigen Käufe hahen jedoch wenig Nachahmung ge⸗
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Magndedn , 8 . September :

Fenauntmachuug .
Verlegung der Krels⸗
raße Nr. 146 bei der
abrie Wohlgelegen

etr .
412) Nr. 85471 J. Wir bringen

Mrmit zuröffentlichen Renntniß ,
100 Tagfahrt zur Prüfung der

Notbweldigkeit der vom Kreis⸗
ausſchußundderstadtMannheim
bealltragten Gelänbeabtretungen
behufs Verlegung der Rereisſtraße
M. 146 bei dei Fabrik Wahl⸗

tlegen und Ausgeſtaltung der⸗
455 zu einer künftigen Orts⸗

ſtitaße auf 902905

Mittwoch , 26 , Sept . d. . ,
Bormittags ½9 Uhr ,

auf das Rathhauß in FJeuden⸗
eim anbergumt iſt und es den

Fa freiſteht , in der

Tagfahrk ihre pabain Einwen⸗

dünigen gegen das Enternehmen
porzubringen und Anträge auf
dle 1155 uternehmer imöſſent⸗
lichen Intereſſe oder für die
bengchbarten Grundſtücke zur
Sſcherung gegen Gefahren Und
Nachtheile zu machenden Auf⸗
lagen zu ſtellen .

aunheim , 3. Septbr . 1900 .
Großh . Bezirksamt ;

ang .

nfursverfahren .
Nr. 18895 U. Ueber das Ver⸗

mögen des
händlers Ludwig Gaberdiel
hlez, wird heute Vormttag 10
Uhr das Konkursverfahren er⸗
Iſfnet .

Zum Konkursverwalter iſt
kannt ; Kaufmann Georg
Fiſcher hier .

Konkursforderungen ſind bis
um 5. Oktober 1900 bei dem

erichte anzumelden und werden
dahex alle diejenigen , welche an
die Maſſe als Konkursgläubiger

a machen
Anſtuche mi

gufgefordert , ihreAnſprüche mit
dem dafür verlangten Vorrechte
bis zum genannten Termine eüt⸗
weber ſchriftlich einzureichen
oder der Gerichtsſchreiberet zu
Protokoll zu geben unter Bei⸗

ügung dey urkündlichen Bewels⸗

900
oder einer Abſchrift der⸗

elben.
Fugleich wird zur Beſchluß⸗

ſai Üüber die Waßl eines
belinitiven Verwalters , über die
Beſtellung eines Gläubigeraus⸗

elle ünd eintretenden Falles
über die in 8 132 der Konkurs⸗
ordnung bezeichneten Gegen⸗
ſtände auf

ittwoch , 3. Oktober 1900
Vormittags 9 Uhr

ſowie zur Prlüfung der angemel⸗
deten Forderungen auf
Mittwoch , 17 . Oktober 1900

Vormittags 9 Uhr
vor dem Großh . Aummtsgerichte
Abih, V. Termiſt auberaumt .

Allen Perſonen , welche eine
zur Konkurs maſſe gehörige Sache
in Beſitz haben oder 5 Fon⸗
fursmaſſe etwas ſchuldig ſind ,
wird guf gh ben , nichts au den
Gemeinſchüldner zu verabfolgen
oder zu leiſten , auch die Ver⸗

Uaatde
ug auferlegt , von dem

eſitze der Sache und von den
Jorderungen , für welche ſie aus
der Sache abgeſonderte Befrie⸗

in Anſpruch nehmen ,
onkursverwalter bis zum

19000 Anzeige zu
machen .

Maunheim , 5. Sempibr . 1900.
Gerichtsſchreiber

Großh . Amtsgerichts .
Stalf . 62899

Iwangs⸗Perſirigerunz .
Freitag , 7, Septbr . 1900 ,

Votmittags 11 uUhr,
werde ich beim Rathhaus in
Köferthal 62892

1Drehbank , 2 Bohrmaſchinen ,
1 Schleifſtein , 3 Schraubſtöcke ,
1 Feldſchmiede , 1 Emalliero en,
1 Werkzeugſchrank , 30 Kiſten
Eigarren, 1 Schreippult , Kleider⸗
ſchränke, Spiegel , Liſch , Hühner ,
Sophas u. a. mehr im Voll⸗
ſtrecküngswege gegen Baarzahl⸗
ung öfſentlich verſteigern .

Unheim , 6. Septbr . 1900.

5 Hanck ,
Grrichtsvollzieher , Schulſtr . 18.

Zuangs⸗Perſteigerung .
Freitag , den 7. ds . Mts . ,

Nachmittags 2 uhr ,
Ferde ich im Pfandlokale G 4,5
hler 18 Ballen Herrenkleiderſtoffe ,
14 Ballen Wollſtofffutter , ca. 6
Zenkner Pappdeckel , ſowie Möbel
Aller Art im Bollſtreckungswege
gegen Baarzahlung öffentlich

eigern, 62916
kannheim , 6. September 1900.

Klaus ,
Gererichtsvollzieher .

Dame , geſetzten Alters metwas
Haarvermögen . älteren Herrn m.
Agenem Haus u, Geſchäft als
Haushältekin evtl . Teer reFel.Soforkige Offerten u. .51142b
Dagſenſtein &Vogler . ⸗G.

gunheim, 62766

7
Ein Staatsbeamter , 30 Jahre

at , vermögend , ſucht paſſende
Parthie. 62847

Offerten unter Z. A. 4578
kpoſtlagernd Mannheim .— —

—0ö0 N.
auf prima 1. Hypotheke aufzu⸗
nehmen geſ. Nü n Ben erd

Ar Grünbung eiuer Fabrif,
Ferſtelung von überall pa⸗
keutfähigen Apparaten , f
Verkehr u. Sport , keine Velo ,
werden unternehmende Ca⸗

pitaliſten eſucht .
Werthe Adreßen zub Nr .

d2881 an die Eppedition .

Amks⸗
Hekauukmachung .

Der Poſtanweiſungsdienſt mit
dem Gebiete des frühsren Oranfe⸗
Freiſtaats iſt nach längerer Un⸗
kerbrechung wegen des Kriegs⸗
zuſtandes neuerdings wieder
hergeſtellt worden . 85 können
deshalb Poſtanweiſungen nach
perſchledenen , bei den Poſtanſtal⸗
ten zu erfragenden Orten jenes
Gebiets unter den früheren Be⸗
dingungen vermitlelt werden .

Berlin , . , 30. Auguſt . 1900,
Reichs⸗Poſtamt . I. Abtheilung .

In Vertretung ,
Groh . 92808

Flüdt . Leihhans .
Bekauntmachung.

Wir bringen zur öffentlichen
Kenntniß , daß die von Herrn
Adolf Horn , Lit . I 5 , 19
bisher betriebene 62858

Pfänder⸗Sammelſtelle
mit ſofortiger Wirkung ein⸗

Waee wurde , und damit deſſen
srechtigung zur Vermiltlung

von Leihhaüsgeſchäften , welcher
Art dieſelben auch ſein mögen ,
erlaſchen iſt .

Mannzem , 4. Septbr . 1900.
Stäpt . Leihhansverwaltung .

Hofmann .

Jahlungs⸗Aufforderung.
WMlr erſuchen die Pächter ſtädt .
Grundſtücke , die auf 1. Sep⸗
tember 1800 fälligen Pachtzinſe
binnen 6 Tagen bei Vermeiden
der vorgeſchriebenen Mahnung
gefälligſt anher entrichten zu
wollen. 62821

Mannheim , 4. Septbr . 1900.
˖dt .

Gutsverwaltungskaſſe ,U 2, 5.
Reinhaidt .

Steigerungsaukündigung .
Auf Antrag der Erben der

Privatmann Jacob Lerſch Ghe⸗
leute in Maunheim und mit
obervormundſchaftlicher Geneh⸗
migung wird am
Freitag ,21. September 1900 ,

Nachmittags 3 Uhr
in dem Geſchäftszimmer des
Unterzeichneten Nokgriats , das

15 Nachlaß der Privatmann
geob Lerſch Eheleute hier ge⸗

900 nachbeſchriebene Wohn⸗
aus , nämlich

Das Wohnhaus
dahier , Lit . 1, 14 mit Seiten⸗
bau , Querbau und aller liegen⸗
ſchaftlicher Zubehör neben Eduard
Hüber und Adam Aulbgch , zu
Eigenthum öffentlich verſteigert .
Ber eudgültige Zuſchlag er⸗
folgt , wenn der Schätzungspreis
mit 80,000 M. erreicht wird , Die
übrigen Verſteigerungsgedinge
können beim unterzeichneten
Notgriat eingeſehen werden .

Mannheim , 17. Auguſt 1900.
Großh . Notariat IV .

Mattes .

Bekauntmachung.
Wir haben fl dieſoh auch in

dieſem Jahre 55
die hohen Feler⸗

tage im Ballhauſe einen Betſaal
einzurichten , Der Beſuch des
Goktesdienſſes daſelbſt ſteht , ſo⸗
weit der Raum es geſtattet , ſo⸗
wohl den Erwachſenen , wie auch
der Jugend frei . Das Recht auf
einen feſten Platz wird jedoch
nur durch Vorzeigung einer guf
unſerer Kanzlei 5 1 Nr. 2 ge⸗
löſten Eintrittskarte nach feſten
Taxen begründet 62829

Mannheim , 5. Septbr . 1900.

Der Synagogenrath :
Max Stockheim .

en eingerichtetes Dampfſäge⸗
und Hobelwerk in beſter it.
holzreicher Gegend Bayerns
ſucht 62626

Betheiligung
mit ca. 15000 Mark , Berreffen⸗
der könnte auch Niederlage an
gutem

Aluße
übernehmen .

Gefl . Anſragen 0 richten unt .
Nr. 62628 an die Exped. d. Bl .

Viel Geldist zu verdienen
in Stadt und Land für Jsder -
mann , auch Frauen , mit gering .
Kisiko . Ausk . umgeh . Off. u.
D. R. 2975 an die Exp. 62908

8000 N. Neſttanfschiling
8

eediren bei höherem Nachlaſſe ,
Off . u. Nr . 62280 an die Exped .

7 guf gute 2. Hypo⸗5000 MN. theke
Offerten unter Nr . 62298 an

die Expedition dſs . Bl. 62298

Ein ⸗Logtuplatz ,
2. Rang , Abonnement A,
ſofort zu vergeben . 62804

Näheres im Verlag .

J4⸗Sperrſhplähe
geſucht . Näh im Veil . 82510

Wer hat täglich 80 Liter Voll⸗
milch zu vergeben ?

Offerten unter Nr . 62577 an
die Expedition dſs . Bl.

er llefert Süßrahmbntter
zum Wiederverkguf ?

Offerten unter Nr . 62576 an
die Expedition dſs . Bl.

Architekt
ſucht Neben⸗Arbeit bel billigſter
Berechn . Gefl. Off. u. „ Baufach “
Nr . 62278 an die Erped . abzug .

155 , 18 , 2 eleg. möbl. Jim. ,L Wohn⸗u , Schlafzim aneinen
Herrn pr. 1. Okt zu verm . 62919

Jeckenheimerſtr . 92,
Vis- - vis der Mollſchule , groß⸗
artige Ausſicht , 3. und 4. Stock ,
Vorderhaus , beſlehend aus 5
Zimmern und Zubehör eventl .
e 2 Zimmer und Küche ſoſort
eztlehbar zu vermiethen . 62918

und
Befaftnimachüng⸗

fabe Donnerſtag , u. Freitag
ind am Güterbahnhof Neckar⸗

vorſtadt prima Biruen , das Pfd .
um 6 Pfg . , zu haben . Wieder⸗
veikäufer billiger , 62879

Bekanntmachung .
Heute Donnerſtag , u . Freitag
ſind an dey Bahn Friedrichsfelder⸗
ſtraße prima Birnen , das Pfd .
um 6 Pfg . , zu haben . Wleder⸗
verkäufer billiger . 62880

Feinste Tafel

Schellfische
abliau

Backschollen
Rothzungen ,

Schleie
Tafel - Zander

Oder⸗Krebſe
heute eintreffend . 62921

Alfred Hrabowski .
D 2, 15 , Teleph . 2190 .

Blaufelchen
Skezungen Lorellen ,
Merlaus ,Khein ſalm,
neue Hüringe; Rehe,
Haſen, Feldhühner,
Enten ,aunge Hahnen,
Güuſe, frauöſ . Pon⸗
larden, Hummer, neue

FJardinen , 71e

Gausleberpaſtelen ,
kchte Camemberts elc.

N 3 , 1, Eoke ,
gegenüber dem „ Wilden Mann “

Theod. Straube,
Düſſeldorfer Jenf

von A. B. Bergrath ſel . Wwe.
in Töpfen mit Steindeckel à 25
und 50 Pfg , 62918
Alleinverkauf für

N 3 , I , Ecke ,
gegenüber dem „ Wilden Mann ,

Straube ,
Fluß⸗ u. Seefiſch⸗Haudlung .

Aheinſalm
Soles , Turbots

elchen
Schellſtiſche

Cabliaus , Schollen
Nothzungen

Merlaus , Aal
Zander , Hechte .

Neu :

Aſt . Caviar
Krouen⸗Summer

Bismarckheringe
Sardines à Phuiles .

FPh . Gund 1Z 7,27

Morgen eintreffend:
BIaufelehen

Schellfische
Cabliau

Rheinhechte
Rheinzander

Wothzungen
Soles

Rheinsalm
Petermännchen

empftehit 62901

W. Wellenreuther
E 5 , J , Strohmarkt .

Telephon 1295

Schönen

Pumpernickel
à 20 und 25 Pfg . pr. Stück ,

Rheinländer Brod

Graham Brod
wieder friſch eingetroffen bei

Louis Lochert ,
I 1, 1, am Markt .

62924

HaSen
Braten von M. . 50 an ,

Ragont 60 Pfg . ,
Rehbraten 70 u. 80 Pfg . ,

Hirsch , 228

Wildenten , Faſauen ,
Feldhühner von 30 Pfg . an ,
Ig . Tauben von 50 Pfg . an ,

Poularden , Capaunen ,
Enten , Gänſe ,

Blaufelchen ꝛc.

J. Knab, F. l, öb,
der Sparkaſſe gegenüher .

Lehrmädchen
zum Kleidermachen ſofort geſucht .
62917 A. Zahn, 8 0, 8.

reis⸗

Maunheim

62929

D 2,9

General,Unzeiger . B. Sl

erkündigungsblatfl .
Frogramm

zur

Feier des Geburtsfeſtes Jeiner Königl.

Hoheit des Großherzogs.

Vorfeier

Samstag , den 8 . September 1990

Abends 7 Uhr : Glockengeläute und Böllerſchießen .

Hauptfeier
Sonntag , den 9 . September 1900

Morgens ?7 Uhr : Böllerſchießen .

10 Uhr : Feſtgottesdienſt in der Trini⸗535
tatis⸗cirche , ebenſo um

½10 Uhr : in der Jeſuiten⸗Kirche , Schloß⸗
kirche und Synagoge .

Nachm . 1 Uhr : Feſteſſen im Pflzer Hof“.
Abends ½7 Uhr : Feſt⸗Vorſtellung im Gr . Hof⸗

u. Nationaltheater „ Der Cid “ ,
Lyr. Drama in 3 Aufzügen .

Vorſtehendes Feſtprogramm bringen wir zur

öffentlichen Kenntniß und beehren uns , die Einwohner
Mannheim ' s zur Theilnahme an dieſer Feier ganz
ergebenſt einzuladen . Damit verbinden wir das Er⸗

ſuchen, am Feſttage die Häuſer feſtlich zu beflaggen .
Einzeichnungsliſten für das Feſteſſen ( . 50 M.

mit Muſtk , ohne Wein ) liegen auf dem Rathhaus
und im „Pfälzer Hof “ auf . 62866

Mannheim , den 1. September 1900 .

Der Großh . Amtsvorſtand : Der Oberbürgermeiſter :
Lang . J . . : Martin ,

llige Jeuerwehr .
Anläßlich der Feier des Geburts⸗

tages Sr . Königl . Hoheit des Groß⸗
herzogs am 9 . l . M . werden die Kameraden
hiermit eingeladen , dem 62852

Feſtgottesdienſt
in der Trinitatiskirche beizuwohnen .

Sammlung 9 uhr Morgens vor dem

Rathhauſe ( Marktplatz ) .

8 ie Feier für die zu decorirenden
88

Mitglieder des Corps findet um ¼11
Uhr im großen Rathhausſaale am gleichen Tage ſtatt .

Mannheim , den 4. September 1900 .

Ireiwi
1

Iapfahter⸗Elub Germanig.
Todles - Anzeige.

Unſer Kamerad , Herr 62927

Friedrich Kumpf
75 Malermeister , 75
iſt am 5. September , Vormittags ½10 Uhr , uns
bdurch den Tod entriſſen worden , 5

5 Wir verlieren an ihm ein eifriges , ſtrebſames
Mitglied und bitten unſere werthen Collegen , dem⸗

ſelben die letzte Ehre zu erweiſen . 8
Die Beerdigung findet Freitag den 7. Auguſt ,

Nachmtittags 2 Uhr , vom Trauerhauſe , Mittel⸗
ſtraße 118 , aus ſtatt ,

5

Sammlung ½2 Uhr im Lokal ,

Der Vorſtand .

Aufgepasst ! 1

Morgen Freita ; früh von
—11 Ahe wird im Hofe meines

Hauſes eine ſchwere , fette Kuh
zu 45 Pfg . per Pfund ausgehauen .
Hernhard Hirs ah, Matzgeral, d J, 8.

Aufgepaßt ? ;
Morgen Freitag früß wird im

Hofe meines Hauſes eine prima fette

Kuh , das Pfd . zu 45 Pfg . ausgehauen .

U 10 L. Hamburger , H J 0 .

Donnerſtag u. Freitag treſſen Neue Linsen ,wieder ganz friſche

Scheſtfische Bratwürste ,
per Pfund zu 25 Ng,, Neues Sallerkraut

88 Salz . u. Essig -Gurkena . Markt

Georg piots 2 , 8 . bothe⸗Jarnelatwatsf
Friſch eingetrofſen : Nürnb . Dehsenmaulsalat

ächte Frankfurter empfiehlt 62922

J. H. Kern , ( 2, 1 .

Schellſiſche ,
Cabljau
feiſch eingetroſſen .

3 . Louis Lochert ,
R 1, 1, am Markt .

Odenwälder Waldhaſen ,
Nebhühner ,

Mehe , Italtener Hahnen ,
friſch angekommen . 62881

Bratwürſte
neues Sauerkraut

neue Bismarckheringe 8
neue Rollmöpſe . 3

Carf Müller .
R 3, 10 6 ,

Telephon Nr . 1611 .

Heute eintreffend :

prima Stchellfiſche,
per Pfd . 25 Pfg .

prima Cabliau,
per Pfd . 30 Pfg . 62867

Carl Müller ,

Ir . Maria Meudt ,
* 4 . 7.

Soloſſeumsthenter in Maunbeim.
( Meekarvorſtadt ) . Direktion ! : Fritz Kerſebaum . , 61

Donnerſtag , den 6. September 1900 , Abends 3½ uhr ;

Einer von unſere Leut
oder :

„ Iſaac Stern “ .
Lehensbild mit Geſang in 7 Akten von O. H. Berg .

Mufik von Stolz und Conradi ,

Or. Bad. Hof⸗ u. Aaglionalthegler
in Maunheim .

Donnerſtag , den 6 . September 1900 .

2 . Vorſtellung im Abonnement B .

Der Traum ein Jeben .
Dramatiſches Märchen in 4 Aufzügen von Grillparzer⸗

Die zur Haudlung gehörige Muſik iſt von Ferdinand Langer⸗
Regie : Der Intendant .

exr Nacoßt.Frl . Wittels .
Maſſud , ein relcher Landmann
Mirza , ſeine Tochte
Ruſtan , ſein Neffe 5 err Köhler .
Zanga , ein Negerſelave err Eckelmann ,

29
29*
4

«„*„
3

5
*

— —

Der König von Samarkand
Gülnare , ſeine Tochter
Der alte Kaleb ( ſtummn )
Karkhan
Der Mann vom Felſen
Ein altes Weib
Ein königlicher Kämmerer
Ein Hauptmann 4
Erſter Auführenrn err Peters .
Zweiter Anführer err Moſer,
Gefolge und Kämmerlinge des önigs , Frauen und Dienerinnen

Gülnaxens . Zwei Verwandte Karkhan ' s .
Zwei Knaben , Diener ! Krieger . Volk beidetlei Geſchlechts ,

— ͤ— — . . —— — —
Raſſeneröſſn . ½7 uhr . Anfang präcis7 uhr , Ende 10 Uhr .

Nach dem zweiten Aufzug findet elne grühere Pauf ſtatt .

Rleine Eintrittspreiſe .

err Godeck .
Frl . Liſſt .

Fer Elchrobdt .
Herr Weger .
„ Herr Tiekſch .
„ Fran Igcobt .

*
Herr Lobertz .

5 Starke 1.

„
„

—99«%

5

„)35„52„„„„„„46
„*„„

„„«„

„„

— —. . . ————̃̃ —éÄ———ͤ—
Samſtag , 3. Sept . 1. Vorſtellung außſer Abonnement .

Fest - Vorstellung
für den Militär⸗Verein Maunheim , zur Vorfeier des

Geburtsfeſtes Sr . Kgl. Hoheit des Großherzogs
Friedrich von Baden .

Praloœg .
Die Regimentstochter .

Komiſche Oper in 2 Aufzügen , nach dem N des
St . Georges und Bayard , von C. Gollmik .

Muſik von Dontzetti .
Anfang ½j8 Uhr .

Apollo - Theater .
Täglich Abends 8 uhr

Große Vorſtellung .
Alles Nähere durch Tageszettel . 92920

H . ILII1 . Hofphotograph ,
5 17¼ö18 . Tel . 8865 .44958

— — ——

80lbal-Figafer
Mannheim .

Speeialitäten - Theater vornehmen Styls .

Glänzend neu renovirt .
Higenthümer : Artist . Leiter :

Director L . Thoma , Director D . Honson .

Donnerſtag , 8 . September 1900

Erſte Familien⸗Vorſtellung .
N Decentes Programmm .

Kaſſeneröffnung 2 Uhr . Anfang der Vorſtellung 8 Uhr .
Bei dieſer Vorſtellung wird gebeten , während des

erſten Theils des Programms nicht zu rauchen . 82894

Vorverkaufsbillets haben nur an

0

Werktagen Gültigkeit ,36585586875588503
Maunheimer Parkgeſellſchaft.

Samstag , den 0 , und

20 Pfg . - Tage .
Sonntag , „ 9

An beiden Tagen
Nachm . — 6 u . Abends —- 1 Uhr

Militäaär - Concerte
I . bayr . Fuß⸗Artillerie⸗Rgl.

Direktion : Herr Muſikdirigent Cemnitz .

Samstag, Abends —11 Ahr
Zur Vorfeier des Geburtsfeſtes Sr . Kgl . Hoheit bes

Großherzogs Friedrich v . e
Italienische Nacht .

Bengaliſche Beleuchtung .
Entree 20 Pfg . 2 Abonnenten frei. ,

*

3 . 10 8 , 6
Telephon Nr . 1611 . Uim

Bei ungünſtiger Witterung finden die Concert
Saale ſtatt . 82 0



Sein
Täglich 82142

Susson Aptelmost,
2 der Kelter. H 8 , 3/4

L Anterricht 5
eſlirT Söſsobl

D 2 , 15 , 3 Treppen .
Sprach⸗Lehrinſtitut

Für Erwachſene
FRAMZZöStsch,ENELISC
ITALIEN . , Russisch eto .

Nur Lehrer der
betreffenden

Nationalität .
Ueber 100 Zweigſchulen . In

den Berlitzſchulen hört , ſpricht
u. ſchreibt d. Schüler , ſelbſt d.
Anfänger , nur d. zu erlernende
Sprache . Probelektion gratis .
Einzel⸗ und Klaſſenunterricht ,
für Herren und Damen , am
Tage und Abends .

Eintritt jederzeit . 3416
Prospeots gratis . frando

AD ·· — — —

Uebersetzung
und

Beantwortung
80 italieniſcher , ſpaniſcher ,

kranzsſiſcher Correſpopdenzwirh billigſt u. promteſt beſorgt .
Offerten unter Nr . 61909 an

die Expedition dieſes Blattes .

Jkrlaren
Verloren von

läufer auf dem Wege von N 7
nach der Seckenheimer⸗Straße
M. 200 , 2 Scheine , 1 Reichs⸗

einem Aus⸗

ſchein und 1 Badiſcher Schein .
Der redliche Finder wird gebeten ,
dieſelben gegen Belohnung in
N7 . 11, Comptloir abzug . 22129

Eine dameuuhr veDerte
Bitte abzu⸗

geben D 2, 12 , 2. Stock . 62745

Verloren .
Am Sonntag Nachmittag

Hebelſtraße oder Kaiſerring ein

goldener Ring mit Amelhiſt.
Näheres im Verlag . 62897

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Lud . Herzmann ,
62416 2 , 12 .

Gebrauchter , leichter

Herrſchaftswagen
zum Selbſtkutſchiren oder ein

Viktoriawagen
mit abnehmbarem Bock zu kaufen
geſucht Off . unter Nr . 62841 an
die Expedition dſs . Blattes .

English Lessons .
Spesialty : 550

Commeroial - Correspondenos .
K. M. Ellwood , d 6, I .

Ein Englünder
ertheilt Unterrichk in ſeiner Mut⸗
terſprache nach leicht faßlicher be⸗
währter Methode in Grammatik ,
Converſation und kaufmänniſcher
Correſpondenz . Offerten unter
Nr . 62812 andie Erxped. d. Bl .

Wer will gründlich , rasch
u. billig Französisch lernen ,
der melde sich 62046

Ecole Francaise
8 .

Lehrer gesucht .
Für einen Obertertianer des

Gymnaſiums wird ein tüchtiger
Lehrer ( Primaner oder Student
bevorzugt) zur Ueberwachung der

2 arbeiten geſucht .
fſerten unter K. Nr . 62521

an18 Exped. d. Bl .

Spanier
geſucht ; leichte Aukeit„Nachmit⸗
kags oder Abends . Off . unter

ſtr. 62818 an die Exed. d. Bl .

Wer ertheilt Anwelfung ur
guten Handhabung des

Rechenſchiebers !
Offert . unt . L. M. Nr . 62797

an die Exped . dieſes Blattes .

Ein Schiler der In⸗
genieurſchule , des Gym⸗
naſiums oder der Real⸗

ſchule geſucht zur Vorbe⸗

reitung eines jung Mannes

in Mathematik . Zu erfr .
in der Exped . ds . Bl . „

iiicrriclg
3 , 5 —

Df. Weder- Diserens
Sprachschule

für Erwachsens Q3 , 5.

Englisch 4810

Franz . Ital . eto .
Unsere Lehrer sind

Ausländer , aber auf
deutsch . Unlvers , promo -
viert . Unterr . f. Vorgeschrit -
tene nur in Fremdspr . , f.
Anfünger soweit thunlich .
Vorbereit . f. versch . Exam .
Lekt v. S vorm . bis 10 abds .
Eintr . jeders . Probelekt . u
Prospect gratis

Sdtenographie

Masohinen -

sSohreiben u .

Danmnond , Tost , Remington

Bucohführung

lernt man gründl .del

Fr . Burelhardt

11. 11 Fräher K 3. 21]
gepr . Lerer d. Stenogr .

Gebrauchter , gut erhaltener

Dampfkeſſel ,
ca. 30 qm. Heizfläche , 7 bis 8
Atmosph. , zu kaufen geſucht .

Off . u. Nr . 62890 a. d. Exp.

Uerkauf
Ein mittl . Haus mit Werkſt . ,

frequenter Lage , Oberſtadt , unter
günſt . Bedingungen zu verkaufen .

Offerten ünter Nr . 62800 an
die Exped . ds. Bl. abzugeben .

Spezereigeſchäft
mit großem Flaſchenbier⸗
verbrauch ſofort zu verkaufen .

Off . u. Nr . 62658 a. d. Exp.
neu , gute Lage, mit

Hau vorzügl . geh. Wirth⸗
ſchaft , einer jährl . Mietheinnahme
von 7000 Mark , Rentabilität k.
n. bed. erhöht werd . , iſt um den
Preiß v. 103,000 Mark m. ein .
Anzahl . v. 14 Tauſend Mark ſof.
zu verkaufen . Off . u. rd

F.an Haaſenſtein & Bogler , . ⸗G. ,
Mannheim . 62840

Abbruch⸗Material
aller Art , Bauholz , Bretter ,
Treppen , Feuſter , Läden ,
Thüren , Ziegel , Backſteine ,
Pferdetröge u. ſ. w. billi
zugeben an der e
59288 L 6, —4 .

Möbel !
weg. Neberfüllg zu ſehr bill . Preiſe ,
hohe franz . Bettlade , Roſt , Stheil .
Matratz . , 75 M. an, Kameltaſchen⸗
Divan , 5 Sekretäre,
Roßhaar⸗u . Seegrasmat . , Spiegel
u. Ladeneinrichtungen . J2 , 7. 62092

Fianino , wenig gebraucht ,
bill . zu verk. J . Hofmann Wtw. ,
Kaufhaus ,N 1, 8. 59487

E
Pianino

375 gut erhalten , billig zu
——kaufen . 628

Scharf & Hauk ,O 4, 4.4.

Cafelklaviere
250 . —, zu verkaufen . 62819

Scbafſ & Hauk, CU 4, 4.
2 Schaufenſter und 2 La⸗

denthüren ſammt Rollläden
per Anfang October zu verkauf .

Näheres O 4, 18. 62504

Regale billig
62887 S 5, 4b, 2. Stock .

Billard .
Ein Dorfelder Billard , neu

überzogen und polirt , nicht im
Gebrauch , wegen Platzmangel
billig zu verkaufen . 62590

Reſtauration ——
Engel ,

Alte Hafenſtraße , Ludwigsgafen .

2 gebrauchte Bettladen , 1 Chif⸗
foniere , 1 Vertikow , 1 Waſchkom⸗
mode mit Marmorplatte , 1Nacht⸗
tiſch ,1 Divan , u. Stühle ,
1 Küchenſchrank billig zu verk.
Näheres T. 5, 16 part . 61926

Ein Gasmotor , eine Kreis⸗
fäge , Trausmiſſion u. Vor⸗
lagen billig zu verkaufen .

Fases & Haußer ,
N 4, 19/20 . 62828

in faſt neuer Herd m. Nohr , 1
Firmenſchild 1 Kinderſtuhl z. v.

Näh. Augartenſtr 49. 3 St . 2828

Hund entlaufen .
Engliſcher Setter , auf denNamen „ Wenzel “ hörend

Iaufen. bzugeben
Belohnung M 1, 2

Bor Anfauf wird gewarnt.

Jugelaufen
Ein ge *
Aauft 82 875
Apbolen 6 6, 8, Sted.

Ein Schreinerzeſchäft
krankheitshalber zu

Zu erfragen N 4, 18. 828

Zu verkaufen :
Ein wenig gebrau

tlafl.Fahrcad , 1 än
1 Badewanne , 1
2 Kinderwagen d

C8 . 6 .

Leere Faßſer
60, 70, 00, 8— 700 Liter

It, — —— ſof. ver⸗
kaufen . 82424
Zacharias Oppenheim .

Maunheim .

5 Seere neue Kiſten zu ver⸗

kaufen D 2, 11 . 82851¹

Mer
erhalten , von Mk. 50 bis] Krä

General - ⸗Anzeiger . Mannheim , 6. September
Iift doppeltwanp . geſchloſſener

preiswürdig z.
a

Zu verkaufen.
verk .

1, 28, L. St . 62108

Ein neues Landaulett
wegen Platzmangel preis⸗
würdig zu verkaufen . Zu
erfragen in der Expedition
dſs . Blattes . 58198

Neuer 2ſitz . Kameeltaſchendivan
b. zu v. Dalbergſtr . 8, 3. St . 562700

Eine autographiſche

Steindruckpreſſe ,
faſt neu , zu verkaufen . 62676

Näh . bei der Exped . d. Bl .
Ein Küchenſchrank mit Teller⸗

geſtell , 1 Aguarium , 1 Nudel⸗

neldmaſchine, 1 Tiſch , Stühle ,
Blumengeſtell ꝛc. billig zu verk .
Näh . L 15 , 12 , 3 St . r. 62718

Abbruch⸗Material.
Completer Fahrſtuhl , Thüren

mit Verkleidung , 2 Saukopföfen ,

maſſives Oberlichtfenſter , mehrere
Gasärme , billig zu 520 .62759 G 2, 1.

Gasm 7755
liegend , Deutzer , öpferdig , billig
zu verkaufen . ＋5 6 , 9 . 628868

Eine Federnrolle , ſowie
ein Pferd

ſofort billig zu verkaufen . Näh .
N 4, 6, parterre . 62761

Ein Reitpferd
Gediee aus

raditzer Geſtüt
mit Pedigree , mi⸗
litärfromm unter

einer Dame gegangen , zu ver⸗
62kaufen . 875

Freiherrlich Heyl
zu erwaltung

n Worms .

Flellen finden
Ein Fabrikgeſchäft bei

Mannheim ſucht zu ſofor⸗
tigem Eintritt einenzweiten

Duleaudlener.
Schriftliche Bewerbungen

mit Angabe der bisherigen
Beſchäftigung u. mit Zeugniß⸗
Abſchriften unt . P. 723 F. M.
befördert Rudolf Moſſe ,
Maunheim . 62652

Tüchtiger

Auwalts- Oehilfe
auf 1. Oktober ds. Is . von einem
hieſigen Anwalt geſucht .

Gefl . Angebote uUnt. No. 62571
an die Exped . ds. Bl . erbeten .
Wir ſuchen zum ſofortigen
Eintritt gewandte , zuverläſſige
Monteure für Drehſtrom⸗
Hausinſtallationen . 62688

Bewerbungen mit
iden

und
abſchriften , Lohnanſprüchen und
Angabe des früheſten Eintritts
erbeten an
Geſellſchaft für elektriſche Induſtrie ,

Karlsruhe ( Baden ) .
Angehender

Commis

— 85 geſucht . Offerten unter
r. 62501 an die Exped . d. Bl .

Reſpectable Herren geſ . 3Verk .
u. porzügl . Cigarr . a. Wirthe,

mer ꝛce. Verg . M. 125 . —
pr . Mon . u. Proviſ . H. Jürgen⸗
ſen & Co. , Hamburg . 61008

Jingerer Commis s
l.fahrts⸗ u.

S geſucht .
Fr . ⸗Offerten unter Nr . 62801

an die Erped . dieſes Blattes .

Kohlen
Wir ſuchen einen branche⸗

kundigen tüchtigen Herrn für
Kontor und Reiſe . 62874

Kiefer u. Streiber ,
Mannheim .

Für das Bureau eines Kohlen⸗

geſchäftes en gros mit Fabrik⸗
betrieb , in der Nähe von Mann⸗

heim gelegen , wird für leichte
ſchriftliche Arbeiten zum ſofor⸗
tigen Eintritt ein fleißiger junger
Mann mit flotter Handſchrift
geſucht . Branchekundige werden

bevorzugt . Ausführliche Offerten
mit Zeugnißabſchriften und Ge⸗

haltsanſprüchen unt . Nr. 62625

an die Expedition ds. Blattes .

Krankeugerüäthe ,
Operationsmöbel ett .

Tüchtiger Mann für Berlin
verlangt , der obige Branche
nebſt Zubehör, ſowie diesbez zügl .
Fabrikationen in jeder Beziehung
gründlich kennt — als erſter
Beamter korrekt und energiſch

Stellungvertreten kann . Die
iſt bei entſprechenden
dauernd , ( Leben lung ) , ange⸗
nehm und gut ſal t. Offert .
unter F. H. 411 an Rudolf
Moſſe , Heidelberg . 62763

Werkſtattfenſter , 2 Holztreppen , 1J62

Ei . tüchtiger kauttons⸗

fähiger Mann für
eine Metzgerei⸗Filiale
per 1. Oktober geſucht .
Näh . im Verlag . z835

Geübte Stickerin
oder ein Mädchen , welches das
Sticken erlernen will , ſofort
geſucht. 62617

Wertheimer⸗Jreyfug .
Eine gewandte zadutrin
geſucht . 62125
Schweinemetzgerei ,J Za , 6 .

Suche für mein Seiden⸗ und
Modewaarengeſchäſt per 1. Okt .
eine tüchtige 62873

Verkäuferin .
Offerten nebſt WeuchealePhotographie und Gehaltsan⸗

ſprüchen an

Georg Bernhard ,
Pforzheim .

Eine tüchtige Verkäuferin
findet in einem feinen Geſchäft
angenehme Stellung .

Offert mit Gehaltsanſprüchen

d Zeugniſſen unt . Nr . 62864
an die Exped . d. Bl .

tüchtige Ladnerin wird
zum ſofortigen Eintritt geſucht .
910 Wilh . Leins ,

Metzgerei , 0 4, 7

Putzmacherin
für mittel Genre ſofort geſucht .

Offerten unter Nr . 62405 an
die Expedition .

Tüchtiger Damenſchneider ,
der ſelbſt zuſchneidet , ſogleich ge⸗
ſucht. Ebenſo eine perfekte Tail⸗
lenarbeiterin . Offerten unter
Nr . 62404 an die Expedition .

Tüchtige

Maſchinennäherin
geſucht . 62281

Worthelmer Dreyfus.
Geübte Räherinnen
ſofort geſucht . 62909

Säckefabrik, M 7, 25.
Für mein Kurz⸗ , Welß⸗ „ Woll⸗

waaren⸗ , Tapiſſeriegeſchäft
ſuche ich per ſokort eine zweite

Verkäuferin
Max Chanange

Hamburger Engros⸗Lager
92914 Speyer a. Rh .

Tüchtige Taillen⸗ und

Rockarbeiterinnen
ſofort geſucht. 62868

Tuchtige
Rock⸗ H. Taillenarbeiterinnen
geſucht. 62282

Wertheſmer Dreyfus.
Tüchtige Rock⸗ u. Taillen⸗

arbeiterinnen gegen hohen
Lohn ſofort geſucht . 62607

Geſchw . Baer , P 2, 14.

Fut dürgerlich Sschinſten ,
Mäßdchen für Alles, Kinder⸗
und immermädchen, mit ganten Zeugniſſen verſehen , finden
auf T. Oktober und für gleich
gute Stellen im 62585

Martha⸗Haus , F 7, 19 .

n ein feines Herrſchaftshaus
Heidelberg zu jung kinderl .

wird ein tücht . Zim⸗
mermädchen mit pr. Zeugn . per
1. Okt . geg. hohen Lohn geſucht .

Näh . Frau Graf . Verkaufs⸗
häuschen am Landgericht . 807

Ein
Bern 0

ſauberes Mädchen
zu Kindern geſucht . 62621

Mädchen füfr Bünsarbelt ge⸗
ſucht . B 5, 127 2. St . 61829

Fin ördenlliches Mäschen
per 1. Oktober geſucht . 62731

T 6, 31, 1 Treppe .
Ein braves fleißiges Mädchen

für Küche und Häusarbeit auf
1. Oktober geſucht . 562717

Zu erfr . in der Exped . ds. Bl .

Ein ordentliches Mädchen
für häusliche Arbeiten aufs Ziel
geſucht. 62431

A 5 , 19 part .

Ein Mädchen für Küche und
Hausarbeit per ſofort geſucht .
Näh . H 7, 1, 2. St . 62151

Geſucht auf 1. Okt. ein tücht .
gewandtes ſolides Mädchen für
Haus⸗ u. Zimmerarbeit , welches
ſchon in beſſerem Hauſe gedient
hat . L 15, 15 , part . 62574

Eine tüchtige , iſrael .
17

9585
mit —5 Zeugniſſen geſucht .
6290 CO7, 6 .2

ein ſolide bürgerliche Köchin
und ein braves . 89 5 Haus⸗
mädchen auf 1 ktober ge⸗
ſucht . F 6, 4/5 . 62895

Ein beſſeres 762896

Dienſtmädchen
zu einem Jungen von 6
Jahren u. für Hausarbeiten
per ſofort geſucht .
Näheres im Berlag .

Ein tücht .Mädchen ,welches
kochen kann u. alle häusl . Arbeiten
verrichtet , wird aufs Ziel geſucht .
Näh . Q 1, 8, 1 Tr . hoch . 62678

Ein Hausmädchen in Metz⸗
ſofort geſucht .

8 , 7.
55 anſtändiges , ſauberes ＋2entlaſſ 1 5

Maà. dchen
tagsüber für Hausarbeit geſucht .

erfragen i . d. Exp . 62758

Bürgerliche Köchinnen , Zimmer⸗
Haus⸗ u. Aindermdchen finden
dufs Ziel gute Stellen . 62855

Frau Schuſter , J2 , 2.

5 N0 ordentliche Frau od.
e junges Mädchen auf

einige Stunden im Tage
zu einem Kinde geſucht .

62808 Tatterſallſtr . 89, 8. St.
Monatsfrau geſucht , 62744

Kuiſenriug 58 , 4. Stock .

Putztfrau ,
verläſſig u. pünktlich für Samſtag
Nachmittag u. einige Stunden
in der Woche gegen gute
lung per ſofort geſucht .
erfrägen Lindenhof , Eichels⸗
heimerſtraße 3, part . rechts

12 —1 oder Abends
—8 Uhr . 62878

Fechrmäbchen
Sehrmädchen z. Kleiderm . geſ .
B. Spath , N I, 8, Kaufh . gros⸗

Eſn noch rüſtiger Penſſonär ,
mit guter Handſchrlft,ohne Kinder

ſucht Stelle alsHausverwalter
oder ſonſtige paſſende Stelle .

Näheres im Verlag . 82802

Zum Beſtragen der Bücher,
Juventariſirung , Bilanzab⸗
ſchlüſſe , ſtunden⸗ und tage⸗
weiſe , empfiehlt ſich durchaus
erfahrener älterer Buchhalter unt .
Discretion . Gef . Anfragen sub .
Nr . 61722 an die Exped. d. Bl. zu
richten .

Junger Mann , cautionsfähig ,
mit gut . Zeugn , ſucht Stelle als
Einkaſſirer . Näh . im Verl . 1175

Lohrstelle-Cesuech.
Junger Mann , mit der Be⸗

rechtigung z. Einj . ⸗Freiw . ( flotter
Stenograph ) ſucht ofort Stelle .

Offerten unter J. E. Nr . 62886
an die Exped . d. Bl .

Junges Mädchen aus beſſerer
Familie , welches die einfache

und doppelte Buchführung er⸗
lernt hat , wünſcht Stellung per
15. September evenel. 1. Oktober .

Offerten unter Nr . 62589 an !
die Expedition dieſes Blattes .

eſetztes Mädchen tüchtige
Ladnerin , ſucht Stelle in einem

Spezerei⸗ ober ſonſtigen Laden .
Offerten unter Nr . 62312 an
die Expedition dieſes Blattes .
An e eht waſchen
und utzen . Kl einfeld 1, bei
Heß⸗Fahrrad⸗Werke . 62588

Gut empfohlene Frau wüuſcht
ein Bureau od. Laden zu reinigen .
Näheres C 2, 6, Laden . 62578

Ig . Fräulein , welch . ſtenogr .
u. Im Maſchinenſchr . bewand . iſt ,
ſucht Stelle auf einem Bureau
bis 1. Okt . Off . unt . E. L. 62694
an die Exped . ds. Bl .

Ein junges braves Mädchen
ſucht Stelle bei beſſerer Familie .

Näh . T 6, 29 , 4. St . 62751
2gute Köchinnen ſuchen Stellen ,
nur in guten Häuſern , bis 1. Okt .
Off . unter A. M. Nr . 62739 an
die Expedition dieſes Blattes .

Wa ane ut ſucht Arbeit für
uHauſe , übern auch Repara⸗

turen!in Wäſche u. 8

Geübte Näherin
einen Tag in der Woche Beſchäf⸗
tigung . N 4, 8, 2. St . 62872

4 0Miethgeſuche
Filiale geſucht .
Eine junge Frau ſucht eine

Filiale zu übernehmen , gleich⸗
viel welcher Branche . Dieſelbe

95 ſchon Filtiale fa9zOfferten unter Nr. 62877 an
die Expedition dſs . Bl .

Kaufmann

1
zum 1. Okt .

3
ein gut möbl . Zimmer eventl .
Wohn⸗ u. S im. mit Früh⸗
ſtück. Gefl . mit Preisan⸗
gabe unter J. I Nr . 62586 an
die Expedition .

Wir ſuchen für unſer Aus⸗
ſtattungsgeſchäft 62274

2 Lehrmädchen
mit guter Schulbildung , gegen
ſof . Bezahlung .

M. Klein 4 Söhne .

Juunges Mfädchen
mit guter Handſchrift für das
Bureau eines feinen Geſchäftes
in die Lehre geſucht .

Offerten unter Nr . 62908 an
die Exped. ds . Bl.

Lehrlinggeſuche
einem erſten Großhand⸗

lungshauſe der Material⸗
waaren⸗Branuche iſt per Septemb .
eine Sehrſtelle durch einen

8
beſe

Mann mit Reifezeugnt

nngentienr ſucht zu ſofort
möbplirtes Zimmer möglichſt
mit Klavier .

Offerten unter Nr . 62408 an
die Expeditton dieſes Blattes .

In der Nähe des Hotel Victorta
eine Wohnung mit —4 Zim .
und Küche gefücht .

Gefl . Offerten unter M. 8. Nr .
62818 an die Exped . ds. Bl .

Anwalt
ſucht ſchönesBureau ( 3 Zim⸗
mer ) . Gefl. Angebote mit Preis⸗
angabe unter Nr . 62814 an die
Exped . d. Bl . erbeten .

PFensilon
mit 8s Zimmern , eventl . 2 Zim .
mit s Betten und guter, bürgerl .
Küche von 8 Kaufleuten per 1.
Oktober geſucht . Ringſtraße oder
Nähe des bevorzugt .

Zu erfragen L. 8 , 3 . eſezen . Näh . im Verl . 57511 Off. 5 J. W. A. 26 haupt⸗
Ein ehrliches und ordentliches gefücht] poſtlagernd . 82537

Mädchen mtit guten Zeugniſſen Käufmauus⸗Lehrling del ſo⸗ Parterrewohnung v. älterer
findet per 15. Sept. od. 1. Okt . 1 5 Bezahlung . Gelegenheit alleuſtehender Dame geſucht .
gute Stellung . 62620 5 tüchtigſter „ntit Preis unt . Nr . 62592

77 82, 2. St . Off . u. Nr. 62827 a. d. Exp . an die Expedition dieſes Blattes .

Hausdamen gebild Haus⸗] Zum ſofortigen Eintritt oder Möblirtes Zimmerſmoberen
hälterinnen, Stützen , Jungfern
ins In⸗u. Ausld . , ſowie
Häushälterinnen zu ält . Ehe⸗

gar u. zu einz. Herren geſucht .
Inſtitut Beck ·

Nebinger ,U 6, 16. 62631
Meinliches y

fieißiges Mädchen
ſofort 62846

Gentardſiratze 18 , 3. St .

Buffetfräulein geſucht .
„ 10 8. Stock . 62844

Ein gebildeles Fräulein zur
Beaufſichtigung eines achtjährig .
Knaben für Nachmittags ſofort
geſucht . Anmeldungen Vormitt.
62850 8 , 5 , II

Geſucht auf ' s Ziel ein ſol . fleiß .
Mädchen , mit All. häusl . Arb .
vertr . , für eine kl.

Tam . von 2
Perſ . N 3, 18, 2. St . 62792

Geſucht bis 1. Oktober :
Ein beſſeres durchaus tüchtiges

Mädchen für Kuche u.Ebendaſelbſt ein
braves Mädchen den Tag über

du. kleinen Kindern . Näheres
Dalbergſtraße 24, 3. St . , früher
J 9, 26. 62298

Nur beſſere Kellnerinnen ſowie
Aushilfen finden

—5
Stellen .

Bureau B 2, 10, 3. 59080

Eine kleine — Familie
ſucht auf ſofort ein Mädchen ,
das etwas kochen kann und alle
hãꝛAichen Arbeiten verrichtet .

ferten unter K. Nr . 62391
an die Exped . ds. Bl .

Eine tüchtige, ſaubere Morgen⸗
frau geſucht .

Werderſtraße 8 , 4

Tüchtigs Monteure ,

ſelbſtſtändige Arbeiter , auf
Telephon⸗ und Telegraphenbau
ſofort geſucht. 582906

Hax Engelhardt ,
eenkerks . 8.

9 Mädchen per 1.
October geſucht . 562454

51, 3 Trey

Aufs Ziel ein Mädchen , —und leichte Arbei
chtet, geſucht . 62465

4 , Fahrrab - Laden.

per 1. Oktober ſuchen wir einen

Lehrling
gegen ſofortige Vergütung . 2

Hilb & Cie . ,
MHöbel en gros , G , 18 .

Buchbinderlehrling
ſofortiger 7428

Stellen ſuchen
Ein Bauführer , d. m. Jahre
in einer chem. Fabrik in Lhafen
thätig war , ſ. ähnliche Stellung .

Offerten untet Nr . 62615 an
die Exped . d. Bl

Flotter Schreiber ſucht Neben⸗
beſchäft. Abſchriften , Rechnungs⸗
aufſtell . u. f webei mäß . Anſprüch .
Off . sab Nr . 62599 an die Exped .

Ein in all . fein . Arbeiten gew.
Tapeziermeiſter ſucht für ein beſſ .
Möbelgeſchäft , Polſterarbeiten zu
übernebmen . Gefl . Off . u. Chiff .
A B. Nr . 62612 a. d. Exped . d. Bl .

f PaſſendeZeichner Neebenbeſchaf
tigung in Tief⸗ oder Hochbau .

Offerten unter X. Nr . 62580
an die Exped . d. Bl.

Tüchtiger Kaufmann
ſucht in den Stunden Be⸗

Beitragen der
Bücher , Correſpondenz , Rech⸗
nungen ausſchreiben ꝛc. Off . an
die Exped . d. Bl. u. Nr . 62398 erb

Cüchtiger Raſchinen⸗

Cechniger24 Jahre alt , mit beſten Zeugn .
ferenzen ſucht Stellung in

Sder Betrieb .
fferten 3 6284⁰0Gefl .

an die Erpedition bs

Stadttheil von einer Dame
geſucht . Off . unter Nr . 62519
an die Exped . d. Bl .

Fi einen Handlungslehr⸗
ling wird in einem guten

Hauſe Penſion geſucht .
Offerten mit Preisangabe unt .

Chiffre E. G. Nr . 62867 an die
Exped . d. Bl .

Venſton geſucht
für p. Herrn in guter Familie .
Off . mit Preisang . an Schmidt ,
Collinſtraße 10. 62848

Möblirtes Zimmer , Mitte

der Stadt , mit 2 Betten , auf 8
Tage geſucht. Offert . mit Preis
unt . Nr . 62692 g. d. Exp ds. Bl

Kinderloſe Leute ſuchen
ein Zimmer mit

Küche .
Offerten unt Nr . 62711

an die Exped . ds . Bl .

Agroße helleZim.
für Bureau und Lager ge⸗
eignet , per 1. Okt . zu miethen
geſucht a. liebſt . part . od. 2. Stock .

Offerten unter Nr . 62799 an
dle Exped . ds. Bl .

Wohnun , 8⸗Geſuch .
Für einen Junggeſellen ge⸗

ſetzten Alters zwei unmöblirte
immer mit Bedienung und

Frühſtück in ſol . Hauſe geſucht .

— von —II bevorzugt .
nfragen unter Nr . 62809 an

die Erped . ds. Bl.

Geſucht p. 1. Oktbr . v. jungem
Mann ein eꝛfenſtr. ungen . möbl .
Zimmer mit ſeparat . Eingang
in derNähe des Hauptbahnhofs .
Gefl . Offerten unter Preisangabe
event . mit voll . Penſion erbeten

225 C. S. 2353 Annonten⸗Expeb .
6. Schönwald , Görlitz . 62849

Möblirtes Jimmer
im Centrum der Stadt p
September zu miethen geſt

Off . mit Preisang . unter

0 3 8 La den m
92

mtethen .

Detail⸗Geſchäftes iſt

der Jaden C 3,9

billig zu verm .

C 2 , 9

ganz oder getheilt zu ve⸗

miethen . 5 große u. 1 .

Schaufenſter .

0 großer Ladeſ2, 11
zwwei Schaufenſie

Nebenzim . als Laden od. Cong
per 1. Oktober zu verm. 565f5

F 3,
d. Laden mit 8 anſe
Zim . zu verm . 88ʃ6

5 4 27 ſchöner Laden
7 mit Ladenzimm

ſofort zu vermiethen . 5813ʃ
Näh . H 10, 14, Brodfabril ,

114 2 Saden mit Weß
3 nung per 1. Of

zu vermiethen . 62760

In der Kunffſtraßz
0 4, 16

ein Laden

0 Schaufenſtern h⸗
oder ohne Wohnung per 1. J
zu vermiethen . 68801

in nächſter Nähe dg
86 , 1 1 Friedrichsringes ,
ſchöner geräumiger Laden an

8 Bureau geeignet , 1ohnung , beſteh . aus 3
i . ſof. zu verm . 45

Näh . bei Baumeiſter Fut
Michels , R 7, 23 .

Augartenſtr . 58 Laden
Wohnung ; weiter im 2. Siet
3 Zim. u. Küche und zwein
1 Zim. u. Küche zu vermiethe

Näh . 81. 62

62855 an die Exped. ds. Bl.. Ul d

ſofort billig f .
62893

Wegen A ufgabemeine

ſof , oder ſpäter andervel
61936

Näh. C 3, 9, Schluhh

Große 6258

Ladenlokalitätg
mit Sonterrai

in
per
ern

Näheres
H. Hafuer , O3, 12 14, E %

Oberſtadt .
1. Oktober zu vermiet

12.C. Werner , C I , 1

Fin Ladd“
Laden oder Comptoir

lagernd Neckarau . 62—

Ladenlocal .
Moderner Laden mit ſeht

großemSchanſenſte win—age der Marktſtraße ,per!.
Januar zu vermiethen .

Näheres zu erfragen in
8 6 , 6 , parterre . 62025

Schöner , der Neuzelt
ſprechender

Laden
mit anſchließender Wohnn
ſtehend aus 2 Zim . u. Kü
frequenter Lage Ludwigsa
per ſofort od. ſpäter zu

Gefl. 3 unt. Nr. 6
an die Exxped .d. Bl.erbeten

Magazinc
02 , 1*St e 3
verm . Näh . 824—

. 3

. 10

124
als Lagerraum zuver

G4 . 6 f f.
14 , 19 ſtätle

1
e mi

e vermiethen .
2. Stock, Vorderhaus . — —

Seckenhelmerſtr . 36 , 8Keller mit ſeparat . Eing⸗
zu verm . Näh . 4. Stock .

—

Parterre⸗ Maus
ca. 120 qm, mit 6EHP Gasag

Transmiſſion u. Berladeg
großem Hof und Burere 8

— mit Bu
ſofort zu vm. 8

zu verm
ein großer ——

10
92

in beſter Beleh 15
e

4Zi
Maulſtraße Iös, 2 931
Wohnung zu verm . 1 —

Nicftoft 3 er Kähe
ſofort zu vermiethen . 0 8
61 e 9155diedeeeuun per ſofort zu um Fu

Offerten unter Nr 60588 .
Ndie ed. dſs . Blits . erbes?? —

In beſter Lage von Nedaz I
ein Laden mit Wohnung zu; zu v.

Offerten unter R. A. 20 % —

＋2
—

5

2
rr

5 R
5

—

ſ0h
22

22

A
Spätjahr zu vermiethen .

sub Nr . 62408 i
eb

be 8zohwieſenweglt ) zu
„ b. Chriſtian Fügen ,

—

——



Naunbeim 6 . September General - Anzeiger !

Bureau
p7, 15 Bodecgergerſige .2 Bureaux ,6 Zim .
und 29 m. zu verm . 15

e
ein helles

Farterre⸗Vokal (ca. 40 qm) für
utegi , Ateller , Magazin ꝛe. ꝛc.

cpenl. mit im Hths

uuberm
0 6, 6, 2. St. 62807

Jüngbüschstr . 9 ,
ſchönes großes Comptoir
per 1. Oktober oder früher

1 vermiethen. 61058

Bureau .
—9 ſchöne helle Zimmer, als

eeignet Oktober zu
verm. Mäß. G7, 29, 8. St . 61869

Bureau ,
in der Nühe der Börse

per 1. Oetober oder ſpäter zu
berm. Näh . im Verlag , 62177

bal
Ein ſchöͤnes Bureau

ſofort 5
vermiethen . 51806

Zu erfragen 4, 8, 2. Stock
von 19 —2 Uühr Mittagz ,

Bureau .
Zwei ſchöne helle Zimmer

( Teleſonauſchluß ) in beſter Ge⸗
Fis - - vis des Haupt⸗

zollamteß zu verm . Näh , Exped.Fde
„Akue Stehbierhalle

ſter Lage Mannheims an
einen tüchtigen kautionsfähigen
Wirth zu vekmiethen , 62629

Näheres Fr . ieG 7, 41, 2. Stock .

e

Il bermiethen
4 2, 35

2
9 208

54 3 , 6
parterre , —

—5 Zimmer mit Zu⸗
behör per ſofort oder
ſpäter zu vermiethen .

B6 , part . ,5 3, Küche , Keller ,
Speicher 90 985 000

ruh. Mielh. zut v. Näh .2.
— 5 6, 17 59 0 1585 8

immer
ſoſort zu vermieth .
W5 bei Hrn. Strübel 4. St . vees

— 5355115 15 55
H.Woöhnung , zwel0 4, 143 Zimmer , Küche ,

Reller zde. mit Werkſtalt zu vm.
Näh , dal , 1 Tr . hoch. 62839

Haupeffohnang
Und Külche

und 1 im, uU. Füch
an 8 Leute zu verm . 63915

17,1213
ſofort

—
vermiethen ,

3
Wer U. Niche, neu

im, u. Küche u.
immer u.

Näh . 1 5515 L0d
6151

9 ſchöne S4
u. e5 Zimmer v.

Näheres K 15 17 part ,
2.Are rechts .

Abgeſ chl. Wohnung ,
2 Zimmer , Küche

U. Zubehbr zu Werm:

Ki u. Zub . zu verm .

( Ring ) , 2 . , Rülche, 1
Garder . , au r. Leute

bis 1. Orl 3. v.
9 Vart 62166

gohnung , 4 1915

* 472 part
3 epent . 5 Zim. und

Küche bis 1. 11 zu 9.

U. Kliche bis 1. Okt . zu
verm . Näh . 18

Fühige Leule zu

Manfard⸗ wehn,
2 Zim. , Küche u. Zub . p. 1. Sept .
an ruh. Fam . zu verm .

4. St. , mee
ſchöne 0501180
voun 9 Zimmern

ev. getheilt , pr . Oktbr .
Näh . daſelbſt 3, Stock 57655

8. Stock , 1055
auf 1 Okt beziehbar , zu verm .

Näh . Metzgerladen.

NA , 24
zimmer nebſt Zuͤbehör p. 0 7905

Zu erfragen im . Siott

. 24

3 elegaute Wohnungen
mit Erker u. Balkonen , mit Gas⸗
U. elektviſcher Beleuchtung, be⸗

fünf Zimmern ,
im , Küche , Speſſekammer
ubehör per 1. September

8 ktoher zu vpermiethen .
60

N.
. 3 , 4

055⸗1 Nah⸗ 85 5
1 4

Das ganze Päpterre
ganz 285

boch,Heilt325A. 045Nah . daſ . 1 Fe a veinitihen ,

D
1U 1 9 Breiteſtr . , 4 Treß . ,

1 Zimmer u. Ku 0
per 1 Qlt . Iul verm 68401

5 3. St . , 3 Zimmer uU —5 Küche zu verm . 59688

1UD2, 18Gaupenwohnung ,3
Zim . u. Küche

105575mieth . 71

U3. 10 8
1 45 19 ſhbte 880 8 g.
zwei große Zimmer und Küche ,
mnit od. Ope Werkſtätte zu verm .
Näh . 2. St. , Vorderhaus . 60994

Souterrain⸗Woh⸗1 6, 12a nung , 6 Zimmer
und Küche zu vermiethen ,

Näheres im 3. Stock . 58903

Augartenſtr . 33 , 3. St . rechts ,
81 m. Balkon , Küche bis

Nov . od. früh . zu vm. 61588

e 34
8 Zimmer⸗ u. Küche ſofort oder
18. Sept . zu vermiethen . 62314

Aügartenſtr . 75, Neubau ,
4 Wohnungen , 3 Zlmmer und
liche , 4 Wohnungen, 2 Zimmer
und Küche , 5 Wohnungen, 1
Zimmer und Küche . 61164

Näheres bei P . Möhrer ,
Augaktenſtr . 925 4. Stock .

Augartenſtr. 92
2 Zimmer , Küche und Zigagegzu permiethen . 6286

Näheres Gi 7, 7, Laden .

Breiteſtraße .
II , 13 , 2. Stock , Balkon⸗
wohnung von 5 ep, 6 Aumer
nebſt Zubehör , per 15, Septhr .
zu vermiethen . 55426

Näheres U 1, 16, im Laden ,

Breiteſtraße ,
Balfonwohnung , beſtehend aus
4 Zimmern, Küche und Zubehör
voin 15. September ah auder⸗
weitig zu veimteihen . Näh, bei

C . Werner, P1 , Ja, 4. St .

15Beethoveuſtr .7
3

J U, Zubehör barieidf,Zim. ſ. Zubeh . per 1, Oiib
zu vermiethen . 6174

Näh . Colliniſtr . 18, 2. St .

118Colliuistr . 10,
4. Stock , ſchöne Wohnung ,4
Zimmer , Badezimmer n. Zuͤgh ,
Per 1. Okt . od. 1 zu um.

Tolliniſtr , 10 , nächſt dem
Panbr . ſch. Wohn. 4 ZimBadz .
auf f. Okt , od. ſpät . zu verm .

Näheres 4. Stock . 61541

Cillinigr. 20 t
Balkon per 1. Oktober ev. päter

˖ 82308
Da 18955 35 ,

immer und 3 und
1
19855

er 1. Oktob . A. 1 Zimmer
ülche in beſſerem Haäuſe ſaf .

4 vernt . Näheres parteke . 8

06 4, 17
beß 4 Zim. , Küche u. Zubehhr , lei

od . ſodlter zu veimiethen . 6084

u Näheres 3, Stog . 6265

4. Stock,2 Am , und
0 45 19 Kachendeimehen.

0 8 81ſchöne Wohſfung von 1
immern , üche ,

Fan mmer ſöfort zupermiethen .

98 kann baſclbſt Raum für

Un eau
90

d0 werden .
Näheres int Laden . 62815

93 4 Manf , Wohn ,
9 im. u. Küche ſof.

u p. Näh . im Laden . 60843

I . 5 St Jim u.0 Riche Uls 1. Olt, 1 5 92865

D5 7 Nrx . 6 .
Woßnung von 7 event . 9

Aimimer 78e 63505
Näheres 2

2 325 Alkov fſir

1 75 21 od. Bureguu .

25
Näh . Laden , zel55, 6 Skock, 1 flm U.

Küche u. 1 Bim. u.
Züchezu vermiethen . 60422

F5 , 19 S
Seitenbau , 1 fr. 2.

3 J, , Küche u.
Hlexz. v. N80. 2. St . 62764

5, 70 Vordh , 2. Sr . 0u. 5 3. v. d2088

Neubau , 3 Zim. mit

155 15 Küche , 22 15 mit
che u l Zim. mit Küche an2 Leute bis 1. Okt z. v.

0 17 einePart⸗Wohn .

65 4 zu Faeezhereß K 4, 28. 6192
4 Zimmer u.988 6, 17 zu verm . 61547

. 7, 15 Kie ee anß
ubehr , ſofort zu verm . 562659

6 7,220
2 Zim uiſſd Fiſche

7 im 4. St . , au ruh .
Nute zu vermlethen . 61853

0 15 20 Woßhnnn Zlm . ,
Küche . Magßdkam.

l . Zubehör pr. 1, Oftober zu v.
NMheres 3 Stock . 51509

98,330 0 ,
e z. U.

b . ieh e

F2 . 2
( Domſchenke )

8 Stiegen hoch , ſchöne Woh⸗

0 Weller 16. , per 1. Oitober zu
vermiethen .Näh. K. Schmitt ,

9 , parterre .

P 5, 2 u. 3
Durlacher Hof

er 1. Oktober d . J .
ohnng im 2 . Stock ,

— Aufgang rechts
beſtehend in 7 50
u , 2 kleineren
Badezimmer ,
Mädchenzimmer u , Keller
zn veumfethen .
kann nur Nachmitt
zwiſchen 8 u . 5 Uhr
ſichtigt werden .

Näh . bei Reſtaurateur

e

zu 5 12 61770

57
55

verm,

35 Fonnn 4 69144
7 Zim . u, Fiſche an

— Perſ . . v, 62074

kleine Wee im Lriedrichoplatz 2,
Ning 4. Stock , 7
Zimmer , Badezim .

und allem übrigen 1 05Oetober zu vermiethen .

Fledrigsriag 9 7, 16,

WuſteLage ,
größe Zimmer u. Bade⸗

170 5 Kammer ze. der 1. Okt.
Unter günſtigen Bed. zu derm .

Nae im Hauſe part , oder
62118

Dammstrasse 36
Parterre⸗Wohnung , 4 Zimmer ,
Küche , Badezim ſofort zu verm .

Näheres daſelbſt . 62827

Dammſtr . 36 , 5 Immet ll.
Küche zu berm . 61828

Nähexes daſelbſt part . rechts .
Eichelsheimerſtr . 3, 5. St . ,

2 Zimmer und Küche ſefd57190vekinſethen⸗
Näh . L. 14, 20 im Laden
Eichelsſe ierftraße 3, in

derelbeded Schoßgar eng , Woh⸗
nung von 4 Zimmern mit 955nebſt Zubehör im 3.
1. Oktoöber zu vermiethen .
L 14, 20, parterre .

15
10

Zimmer u. Küche ,2 Zimmer
düche, 1 Zimmer u. Kü

ſport zu verm . Näh , part . 00105

Friedrichsring ,
vechtſtraße , 4 Zimmer,

905 5 Vabſ Wacdrame und
Ninmth es Zubehör , 2 Balkone ,
auf 1. Oktober zu vermiethen .

Näh . Goetheſtr . 12, 1. St . scsas

Bontardſtr . 3 ein vierter
Stock , 4 Zim . u. Küche an ruh .
Leute ſof. od. ſpät . bil , zu verm .

käh. Parterre , 618

Hölheſtr. mit Zuͤbehör im
4. Stock , per 1. Oktober od. ſpäter
Au v. 2 . Stock 58412

Hafenſtraße 28 ,
3 Zimmer u. Küche per 1. Okt.
zu vermiethen . 62522

fungbuschstt. 9
elegaute Wohnung ,

07 mit all . Zubehör )

25
1. Oetober zunvermiethen .

Näh . —* 5, 22. St . 61087

Kepplerſtr . 10a / der 2. Stodd,
beſteh. aus 3 Zim . u. Kliche ze.
bis Sept . zu verm . 61519

3 Tr . , Wohn⸗Nalſerriug 24, ang . wuer
Küche , Badezimmer u. Zubehör
per 1. October zu vermiethen .

Näheres 1 Treppe 61598

Luiſenking 9
1
u.ee

„Schwetzingerſkr⸗ 169 , 3 u.
2 Zimmer und Küche ſofeg, 91vermiethen

Nbekes barterre

Setkenheimerſtraße 98
ſchöne Wohnungen von
3 und 2 Zimmern mit Küche ,
ſowie ein Laden nebſt Zubehör
ſofort oder ſpäter zu vermiethen .

Zu eefragen unten Wirthſchaft
ſowie L 18, 20, 4. St . 61222

Traitteurſtr . 44 ,
2. u. 8. Stog , je 4 Zimmer 10
Kitche und Zubehör per 1. 88zu vermiethen . 61527

Näheres Traitteucſir , 46, 9. St .

Ecle der Waldhofſtr . 33
u. 3. Querſtraße 54 ,

8 Zimmer u. Küche mit Zu⸗
behör , ſofort oder 1. Oktober be⸗
ziehbar, zu verm . 61716

N 1 ſchön möbl . Jim.F 9 , 1 mit Koſt an 1 .
jung . Mann zu verm . 62188

F 5 9 7 möblirtes
J Parterre⸗Zimmer

mit Eparateim Eingang bis zum
15.

8. 44 8. zu verm .66259

F5 14a, 8. Stock , gut mbl ,
Zim. m. 2 Beiten an anſtänd .

HerkſtZußvermiethen . 62083
2 30) , 75FS, 16 rechts , fein mhl ,

per 15. Sept . 50
ſchönes gr.F 8. 17 möbl. 5 ſofort

vermiethen . 61793

10 19
g. St . , Uſchön ſubl .

6 9 Zim , auf die Str⸗
geh. mit ſ2 Eing , ſof, zu v. 62242

6 3, 11 Stock , ſchön iöbl .
4 Wohn⸗ u. Schlafli

an 1 her 2 beſſere Herren bis
1. Sept . zu vermiethen . 381518

0215IWohnung mit 7 Zim. , Küche
und Zuhehör zu vermm. 60540

Zu erfragen D 7, 20, 8. St .

Luiſenring 29 , 5. Stoc ,
Zlm . u. Küche zu verm . 92117
TLuisenring 5 ,2 Zimmer u. Küche mit Abſchluß
an ruhige Leute ſofort zu verm .

Näheres 3. Stock . 62581

Luiſenring 00, 5. Stock
2 Zimmer , Küche und Keller per
ſofort an ältere kinderloſe Lelite
zu verm . Zu erfr . en 61,

Tr. 7559

e 37 , 4. 115 per
15, 1

7000
iber oder 1, Oktober

ſchöne Wohnung mit 5 Zimmer
U. Zubeh . z. vm. Näh . 2. St . 5

Lameyſtr. 22 789— 515
Badenm . u. Zubeh . 3. 5. 61730

olnufe 10 (geuban)
hochele aute Bel⸗Etage , ſowie der
4. Stock , beſtehend aus je 5 Zim. ,
Küche , Badezimmer und allem
Zubebhör , mit ſchöner , freier ]N
Ausſicht , per ſofort oder ſpäter
zu permiethen . 61566

Näheres daſelbſt .

Mittelſr. 40 webnung, dier
Zimmer mit Balkon und Küche

6 1. Oktober , 4. St . , 8 Zim .
rüche per 1, Sept, zu verm .

15 eres daſelhſt , 5. Ete 61068

Meerfelöſtraße 8,
Stock , eine 3 Zimmer⸗

Wohnung per Okt . zu ver⸗
miethen . Näheres daſelbſt
Nachmittags von 2 bis 5 Uhr
oder N 3, 16, 62184

Metteisfraßſe e⸗ 2 Zim imtt
Balkon u, Küche zu v. 61548

Nultsſtraße 18 , öſtl , Stadt⸗
erweiterung , Wohnungen mit
Zimmer u. Kebtche, Badezimmer
U. Speiſekammet ꝛc. bis 1. Okt .
1 ing 28

f
60368

1915 ifpelmſtraße 28 :
immer⸗Wohnu

— e e 1 85 Er
ſofort oder [ ßäter zu vermiethen .

Näheres Georg Söhnlein ,
Frledrichsring 86. 59657

5. Querſtr . 4, 3 Zim . und

Küche ver 1. Oktober zu verm
paxterre , 37061

ae5 Ecke
29 erſtr . )5. St ne 2 Ziut . ⸗
Wohnung u. Zub. pr. 1. Oetober
eventf , ſrliher zu vermiethen ,
Näh . 2. Stock lints , 92400
MHbeindammstr . II .

Schöne Part . ⸗Wohn, 3 Zim, ;
u. Nüche mit od. ohne WerkſtFtte

er 1. Oktober 50 vermiethen .
Nähereß ＋ ＋2 20 . 62152

2 IimierWeifdaumfr . 30 5
an ruhige Leute billſg zu verm .
Näheres 1 Tr . 61507

10 48 , ( Uinden⸗
hof) 8. St. , 4 od. 8 Alhi. u. Zubeh .
ſofort oder bis 1. Okt , 0 11775Nähereß 8, Skock. 617

Fheinauft . 12 l . 16
Wohnungen mit 4 Zimmer und

00 80
vermiethen , 56111

heinauſtr . 16/18 , part .
U. P. 05 Suugeſcaft , Sebelkk. 51.

Iriedtichsting.
Wegzugshalber in ruh⸗ Hauſe

Wohnung mit vier Zimſnern ,Boneer Küſche, Spelſekam⸗
mer niebſt Zubehör 5

Oktober
odef päter zu perſmlethen .

MNäheres iin Verlag . 69268

CECCCCCCC˖ͤ —

ſchönſte Lage hier,eee
mit ? großen , 1 kleineres

Zimmer , Küche u. Speiſe⸗
Fammer , modernes Bade⸗
zimmer u . 2 Manfarden ,
event . mit großen Sou⸗
terrainräumen , per Okt .
od. , ſpät . zu verm .

Nüh . parterre daſelbſt
( Burean ) .

eeeeeeeee

4 275 „St., 1 Zim . und
Kuch 10.

Erlragen 2 , Stock , 6280

Iſch . aäbgeſchl Wohn ,
4 Zim , u. Küche init
v. Näh. Paxte 88899

H 7 1
4

de elẽ.
er ober zu

Antehen. 9111

17 33An⸗ undleh
7 Gaupenwohnung ,

U, Rüche an1 z ee 60607
5 Compto

4
7

ths , part . , c4 Zubehör zu v. 618

Bellſtraß⸗ 95
im u, Küche n, Seitenbau

Aaen ilKilchez . Näh . 2. St .

eb· 3 Bun⸗ U. Küche
inlt Zub , bis 1. Okt. zu verm .

82 ,
R 6, g.

in 2. Sfock

9
5
a U i zu

ee
von 2, 8 u. 4 Zim. ,

1 Zub m. abne125
3 v.

Gontatdplatz 3 und 4
le eine ſchöne Manſardenwohng⸗
bon 2 19 7 0 Küche u. Ae
behör per ſoſort u. pei 8. Sept .

7 vermiethen , Näh , im Parterre
alſers Kaffee⸗Filiale od. Filigle

Ludwig &. Schütthelm. 60737

Gpntardpl . 4 . ( Ecke Meer⸗
15 ) ſchöne Manſ . ⸗Wohn. ,

2 Zim . U. Küche ꝛe. an ruhige
Lellte per ſof, zu verm . 6017½5

Näheres im Parterre , Filiale
Ludwig & Schütthelm .

Gonttardftraße 32 . f 3
Zimmer , Küche nebſt Zubehör zu
bderm, Näheres part . 61706

Koſengartenktaße 30,
2 Wohnungen 16 97 immer mil
Bad ver 105 oder ſpt . zu verm .
Nab . G 2. 22 Ar :

Nieinguſtr 11,2St , 4 um.

1. 8 105 it Jub, er 1. Okt.,
., 2 Zim ' u. Kiſche , ſofort

abar , At vermiethen . 60755

Niedfeldſtr , 14 Wohnung ,
2 Zimmer und Küche per 92907
au bermielhen .

Rennershofſtr . Jb ,
am Schloß 5 5 und Rhein ,

Jarterre⸗Wohnung , 6 Zim . mit

Zub . elegant aachene per
Bttober zu permiethen 6229g

Näh . bel Och. Schlupp , 2. St .
Seckeſſſeimerſtr . 34a , 5
und feiche zu verm .

Seekeiſheimerſty ,40a , eine

Wohnung 8 Zim . u. Küche
zu vermiethen⸗ 52817

Schwetzingerſtraße .
Schöne Wohnung , 4 Zimmer

U. Aiche nebſt Zu leh. an nur
ruh . Leüte zu veiin . 62291

Näh . J 1, 15, 2. Stock .
Daſpft 2 Himnder u, Nüche

ſogl , beziehbar zu vermlethen .

Schanzenäraße 8
ſchöne ,

0 Parterrezimmer
als Bureau oder als Woh ,
nung für einzelnen Herrn ſofort

vermiethen . 62911

ud
Ichauſenffr. 3

1 5
ſchöner Laden , auch für Bukeau
geeigneti , ſammt Wohnung , be⸗
ſtehend aus 2 Zim u. Küche zu v.
Näh . M 8, 31, Beilſtr . 18. 61764

Schäne Wohnung
6 Zimmer und Zubehör per
1. Oktober zu verm . 91661

Näheres . 12 , 15 , 2 Trep .

HübſcheJ Zimmei⸗Wohnung
mit allem Zubehbhr per Oktober
zu vermlethen , Näh , Tatter⸗
ſallſtr . 5 part . 62845

In ſchöner , freier Lage ,
3 oder 4 Zimmer , Küche
und Zubehör nebſt Magd⸗
kammer preiswerth zu
vermiethen .

Näheres Rheinhäuſer⸗
ſtraße 18 , part . 62301

Mitte der Stadt
iſt per 1. Oktober ein 2. Stock
beſtehend aus —8 Zlmmern
Küche und Zubehör zu perm .

— Mollſtr . 6, part . 61580

Fellt 2 Flngge⸗Wohpunz K. 1
mit Küche und Zubehör bis 15,
Sept . oder 1, Okfober an ruhige
Leute zu vermiethen . 61752

Näh . Seckenheimerſtr . 38, III

Mehrere Manſarden u. Soll⸗
terxrainwohnungen von 2 und 3
Zimmer und Küche an ruhige
Leute zu vermiethen , 59659

äh . Friedrichseing 36 part .
Schöne Wohn. , beſte Lage,Lage , 5
Zim. , Badez . , Küche u. Zubehör
Per Ende Sept zu verm . 61828

Näh .N 3, 13b , 2. St . rechts .

Eck Wohnung
von

7 Zimmern , Küche , Kammer ,
2 Keller , Speicher , Balkon Bade⸗

kmmer c, ſofort oder ſpäter zu

Erxpedition . 62828

Wohnungen Mmit

Bab und allem Zubehbr , ſowie
ein unterkellertes Magazin ,

5
120 qm Flächeninhalt , per
ktober 0 verm . 61284

Mäh. Seckenhelmerſtr , 38, III .

Sſcange Wohnungeſt von 5
bis 8 Zimitern nebſt allem

Zubehör ſofort oder ſpäter zut
Vermiethen. Näheres Gg . Söhn⸗
lein , Irtedrichsring 36. 659658

J . Stock beſſere Woſmung ,
3 Zimmer , Klcche an kl. Familte
bis : oper 15. Okt zu verm .

Näh . im Verlag . 61884

Ilif . U.
Nee

kint 4. St , zue reis 1200 Makk .
Off . u. K. Nr . 61997 g, d. Exy.

1 2 2
3. Stock , ibl . Zim .

2 zu vermiethen . 61783

Schloßplaß , 2. Stoöck,4 3, 9 zwei ſein nöblien
Zim . (Wobn⸗ n. Schlaſzim . )
21 62566

1
3 b 2 Tr, ,

O ſchon möbl . immel
zu vermiethen . 614⁰

3. St . , imbbl , Zu,B 2 10 mit Penſ zn
Ambl . Zim. , n. d. Str .

B4 . 14 geb . zu v. 600761
2 5 Ti . miöhl, Zim .p.B5 , 81 Sept . z. vit . 61619

8 6 2 nächſt dem Park ,
„ 1 großes , ſchön mbl .

Zim . 3 Tr. , pr . 15. Sept . z. v. 22400
B 6. 19

4. St . , großes gut
möbl . Zim . ſofort

oder ſpäter zu verm . 62120

1 Tr . güf möl .02, 13114 81Zimmer zu
vermiethen . 62285

0 3 . Stock , ein ſchön
93 möbl . Zimmer an

beſſ . Hertn ſoß zu verfm. 62505
ſchön möbl . Am , per64 , 10 ſof. und 1 ſchön mbl .

Zim . per 1. Oktober mit Penſion
A permiechen. 62567

2. Sk. , 1 gnt indbl .
60 4, 17. immer an ſoliden
Herrn ſof. od . ſpät z. vn . 62218

J. St möbl . B. a
65 97 172 .
60

F , 2 , 0 mböl. J . d. b.
J Str . 10 7 of, zu v. 61808

63 10 , 8. St, , ſchön mnbl. Z.
auf Die Str⸗ gehe, zu v, 62600

ein ſchön möbl .
6 7, 31 Zimmer mit Pen⸗
ſion , im 2. Stog , hat per ſofort
zuvergeben . C. wabt

1 85

FE ermöbl . Z. a. 1
1

5
9, 1

Ia . Mann z. D. 2242

H4 , 10 Sin n v. 62014

F. Se , — möbl. 3
p . 15. Sept z. vm e

5. i , ſchön mubk
oder aun zu

Ue mbl.⸗ Aim . zu
Nir
e 5n

Zin mit Bal 0l
an der magte

12715 part . , hülbſchbt
6,17

hillig zu v.

Ul. Küche an küer
lole l zu verm . 04

Friedrichsr , 1, St .
1 ſchön möbl , Zim

für 1 5 2 Hrn , ſof. zu v. 4688

Augartenſtr . 44 2. St . Nd
1 möbl . Zim. ſof , zu verm . 62¹

Böckſtraße 4 ( H 10) . 8
1 fein möbl . Zim . zu v.

1011
Möamarchl.J Se

8ggiönari
—83 Zimmer , möblirt oder un

möblirt , zu perm .
Näheles L6 , 10 , 3 Treppen

im. ev. Wohn⸗u. Schlafz

Beilſtraße 1 früher 1
St, links, i gut möbl . Zim

ſof, od, ſpäter zu verm .

1 4
3 Stlegen , ein mbbl .
Zimmer ſofort oder

ſpäter zu vermiethen . 62409

2 Tr. , 2 elegaut mbl .
III 75 38 Zim, Wohn⸗ und
Schlafz , an beſſeren Herrn 105oder ſpäter zu berm .

I 8 31 (letzt Veilſtr . 150
9 Inbl. Z. zu v. 61612

I Bellſtr , 18, 5. St . , Iſchön
möbl , Zim. mit ſep. Ganſofort zu veriſſiethen . 62875

5 Treppen hoch,13 1 mßbl, . Signſofort zu vermiethen ,
K 2. 53part . , 1 gut 1205

Zimmer per 1. 8
zu vermiethen . 62127

K 2 17 Freppen , 1 ſchön
möbl . Zimmer ſo⸗

fort billig zu vermiethen . 61804

K 2, 19 ,
an einen heſſ. Herrn z. v. 1800

IIIgut möl ZimK 05 30 zu verm . 62379

K 3. 8
3. Stock , ein möbl .
Zimmer mit Kaffee

für M. 20 zu vermiethen . 62816

III . , ( Vordß . )K 3, 28 ſchön mbl . Zim .
an 2 anſt . Arbeiter per ſofort
zu vermiethen . 61848

7 E 1 Tr. , ſchön mbl .
K 3. 25 Zimmer mit ſep
Gingang zu vermiethen . 62749

5, 338 Bahnh . ſch. möbl .
1 2 Partzim . z. v.

I 2 12
2 Treppen , möbl .

7 Zim . event . 120Penſton zu veiin . 62286

N 1. 135. Ste Anfach
möbl ,

Zim , bis 1 1zu en
un möhl , 1

N 2 9⁰ bd zu p, 61893

ſohl . Wohn⸗ u.N 95 12 Schlafzim , ſoſort
zu vermiethen . 62604

5 1. Sk. , hübſch möbl .
N 3, 2 Zim .

für 2 Herrengutſibl .
N4, u. Gclaßz
mit Penſ billig zu v. 61539

N6, 6˙ guit zabl . Zim mit
2 Penſion zü v. 8152

05 , 1 Tr . Iks. , 1 ſch. mhl ,
Zim! zu verm . „ 710

Heidelbgſtr .P5, 15116 Stock, luſnch
möbl , 8 an 1 od, 2 j. Kaufl .
per 1. Oktober zu verm . 82493

50,12 J3 U8 10
Hrn . in. Penl. ſof, o. 15 v. 10

8. Tr. , 1. freundl
1. 1. möbl . Zimmer m.

oder ohne Penſton an 2 anſtejg .
Herren gd. Damen z perm . giea:

., frdl . bl . Z. g.
93 . 195 1255 . of⸗zu 88

0
4 , 20 , 5. St . 1 ſchön zthl .
Zim . bis 15. Sept . zu v. 42885

7 art . , 1 einf . möbl .

95•1759 * 171Jart gZim. zu v. 1es

. 4557,4 7. Le ſchön möl . 8.5 d. Stl . , zu v. 62149

e

Folliniſtraße 6, 1 Tr. l .
Peis, möbl . gamer per

„ Sept , zu verm .

Colligiſtr. 20
Ausſicht , 25 . , 5
Priedrichsring 38, Vhübſch

möbl , Zim . zu verm .

Volzſtraße 15 , 5. t , rechts
Zim, , ſowie 20 beſſer

Schlaſſtellen zu verm .

KaiserrinStock , ſchön möbl ,1 Penſton ſof zu verm . 62789

Faafen g 40, 1 Sf f.555
816

m. an 15

8. St . eleg möl
Zim mit ſchön

ſalbltktes Zimier
kabinet 7

1. %% 3u 1055

ſalleyt. 19
zwentuell mit Penſton ,ſo

möbl, 159
Froße Meszelſtraßte Nt. .
ein ſchön möbl , 5 in der
Nähe des eee 5

1
v. ai

75

452
0

möbllches 81 mmer
dus1803

Parfepng T 15
fach möbl . Zim . ſof, zu v, 61983

2. Querſtr . 20 , part . , Mbr
Zimmer ſof, zu verm : 2227

Nheinaufte , 14 , . t , ſoſort

ſchön röhl Zim .
Nennershoſſir .

ein hübſch möbl . 05
einem Hauſe mit freler Aus⸗
cht per ſofork zu verm . 9304 !

Mheinhänſerſfraße I .
ein elegant möbl , Zimmer 1
8

veriniethen ,

1

55

3

—

2857
7

25

r.

Zim , 5 Penſ
2 Herren od. Fräul . zu v. 64209
Seckenheimerſtr . 1

55
7 Et. T.

ſch. möbl . Zim . ſof. 50-Zim . 40 , 50
ganze en

Freundl . Ainiuier mit Valten
Nah, Wald offlr. 17, H, links .

Eleg . möbl , Wohn⸗ u, Scle
immer an heſſ .

Näh. in der Expebltlon .

eeee

—1 Sep an 8

I gut Möbl. 155 15 11 Herm .
Zu erfr . L 6, 8, 2, Stock . 32887

in möbl . Zimimer an ein 9d.
2 Herren oder Damen mit ober
ohlie Penſion 921Näheres G 2 , 1

it möblirtes Ainer l
Penſion zu vermiethen .

Mäh. in der Exped .

eee

15 12 IV. , gute S5
R 1 2 4 Tr . hoch, 1 Zim.

3 mit 9 Beiten an ſwei
ordentl . Arbeiter ſof. zu v. 62636

Ring , 1 Trp . , —2
R 15 33 ſein mbl . Zim , ſep,
Eing . , per 1. Okt . zu 5. 82895

2 Schlaſſie 1550ſof .

40

R 75 39 Zun ff zu .

DI
D7 19 a
7 „
ein einfach möol . Zimmer mit e
Betten ſofort zu verm . 62816

4. St . links , ſchönR 7, 40 mbl gimmel ür
1 0d. 2 Herren ſof. bill . zu 9. 880

8 25 St . , 1 möbl . Zim .m.
22 Penſion 3 v. 20151

8 1 10
9. St , ſchön mbl .

5 Zim . mit ſep. Ein⸗
gang ſof. zu vermiethen . 562825

Sbech 1 Tr . h. inbl , Zim an
2 Herren z. v. 61958

K 35 6 55

5
1. 11 ſl rb , fee

eln

17975 15N und Abendt 125
88 1 St , gut möl . Z. an 1

erru v. 15. Sept . ab z. b 5284ʃ8
5 , 12 , 8, St , mbl . Zim.

Pr . ſofert zu Verm. 61590

F3 , 11
1 Te . fein mödſſeies
Zi mnzer an beſſeren

Herrn zu vermiethen . 62313

＋ 4 7 , ſchön mßl .
3 Zim. zu v. 62790

F 4, A, gut mbl⸗ Aim. ſofort
zu verm , Näh . 1 Tr . 82538

＋ 5, 8 2. St . 1 ſchön möbl .
Zim mit Ausſicht iſt

für 1 ſof , zu verm . 62106

22
Tr.

kechts, mbl . Zim .5 Stt ſof. zu v. 62084

T6 , 58 dan
au einen beſſeren Herrn ſofort
oder ſpäter zu verm . 462842

1 — lr . 75 Nüte fnpen in
ſlie —9 1281

115 55 Abendtiſch
Secenheimerſtr .Ah part ,

Zu gutem bürgerlſchen

115 1

E
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Skrickwolle
in bekannt vorzüglicher
OQualität neu eingetroffen

5 empfehle ich mein enormes
Lager in

Strick u. Hückel⸗

Wolle
aufs Beſte .

Strümpfe u. Jacken
in jeder gewünſchten Größe
und Preislagen zu den billig⸗
ſten Preiſen vorräthig .

Maſchinenſtricken , ſowie
Anſtricken getragener
Strümpfe wird prompt und
billigſt beſorgt .

H . Kahn
5 , 9 .

—

7Pianino ' s
borzüglich in Ton und beſter
Conſtructton , in großer Auswahl
zu billigen Preiſen . 62820

Scharf & Hauk ,
Piano⸗Jabrik , CA , 4

Immer
blelbt

Mstall - Putz - Glanz

IAmor
das Beste . 5

In Dosen à 10 Pfg .
überall zu haben . .

Man verlange wegen 5
Nachahmungen aus -

drücklich den schten 25
„ Amor “ “ 6158

—mers
ſTbranfem gę f Hlell
in pataen

Dosen

eil dem 6
5 0

ieg
Welch ,
dlicht

Aaberfhaft

Huexs

In dan
80

kelkem Leder
Wletler

Ceener

Wer Möbel
49102

kaufen will , verſäume nicht ,
ſich zu wenden an die Möbel⸗

fäbrik Coeſter & Cie .

1 , 18 .
Man kauft hier billig und

nur ſolid und reell .

aAunter 1 0 ab Frankfurt , jeden Sountag

möglicht .

angetreten werden . Anmeldungen , Proſpekte und !

Rothes Schaaf .
Heute und die folgenden Tage

Ausſchank von 10 Monake altem

Doppel-Export-Bier
9 0 Von dieſem Bier wurde den deutſchen Truppen

62810in China geliefert .

Georg Schiller , Rothes Schaaf .

Hofgut Thalhof
350 Minuten von Jugenheim a/Bergſtraßze .

Aufenthalt mitten im Walde .
—

—. 7 —
Telefon . 51035 Fr . Luckey .

Vripat - Tanz - Inſtitut
43, % J . Kühnle 43,7½

Mitte September beginnen meine Unterrichtscourſe ,
in welchen wieder einige nene Tänze gelehrt werden .

Die geehrten Damen und Herren werden böflichft
gebeten , ſich baldigſt anmelden zu wollen . 61166

Extra⸗ und Privatunterricht zu jeder gewünſchten
Tageszeit. Hochachtungsvoll

＋J . ELünnle , 3
Lehrer der Tanzkunſt .

Mitglied der Genoſſenſchaft deutſcher Tanzlehrer .
NB. Daß Unterrichtslokal iſt in meinem Hauſe A 3, 7½ .

Wöchentliche Geſellſchaftsreiſen nach
Paris

pr . Sch nell⸗
zug , ab 966 Vorm . 7 Nächte in Paris ꝛc. Preis M. 185
ledoch auch verlängerten Aufenthalt nach Uebereinkunft 756155

Fahrt kann auch N beliebigen Tage zu den
es Proſpektes , jedoch ohne Führun auf der Reiſe ,

illete durch das

passage - und Reise - Bureau

NB. Die
Bedingungen

Gundlach 5 Bärenklau Machfolger,
Heidelbergerstrasse , O 7 , 13 .

Flügel ,
Pianinos ,

Harmoniums,s
neu ,

gebraucht
in

K auf

und

Miete

bei

A . Donecker ,
Pianoforte - und Kunsthandlung .

Perm . Oelgemälde - Ausstellung . I , 2 .

Haupt-Niederlage des Hoflleferanten C. Bechsfein .

62778

613Schwache Augen
werden nach dem Gebrauch des Tyroler Hnzian - Brannt - ⸗
wWeins so gestärkt , dass in den meisten Fällen keine Brillen
und Augengläser mehr gebraucht werden , à Glas 1,50 Mk. —
Dorselbe ist zugleich haarstärkendes Hopf⸗ u. anti -
septisches Mundwasser . Gebrauchsanweisung um-

Für ſpezielle Wünſche werden
beſondere Zeichnungen ange⸗
fertigt und Auskunft jeder Art

wird bereitwilligſt ertheilt .

M vas beſte für ſchöne Herren ,
Därte , gibt haltbar gutes Fagon,
macht weich 15 zu fetten ,
* Glas M . 1,00 .

Th . von Eichstedt , N 4, J2 .
Mebieinalbrogerie z. rothen Arenz,

gegründet 1888 . 61257

DPatente
Senandbemastef ,Warenzeichen ,

„ Austerschuts ,5 Fatentprozssse ,
Dutachten doesorgen

. W. PATAKx
FRankfupfkyM . Kaisersip

eenfrele : Berſin NWN. e

Hegründefis82 .

Warme und kalte Bäder , Dampf - Bäder ,
Maſſage , kohlenſaure Bäder, elektr . Bäder,

römiſch⸗iriſche Bäder ,

Schwimm - Bäder .
Die Waſch⸗Auſtalt geſtattet jede PortbieWöſhe

innerhalb 24 Stunden tadellos zu liefern .

geſunde Räume . Trockenes Auskehren , kein Aufwiſchen mehr, nur

Niogerie zun Waldhorn , D 3 . 1

I 3 , 4 . 0 3 , 4 .

f 1

bfosses Fotſesol mit Magazi
38＋3＋33

Hochfeine 8Zimmer⸗Wohnung mit allem Zubehör

Adam Karcher ,

0 7 , 12 .

soust bei Medieinal - Drogerie zum roth . Kreuz
Th . von Eichstedt , Mannheim , N4 , 12, „Kunststr.

Bade⸗ und Dampfwaſch anſtalt

— —Badebeſitzer . 1555
83 — —

Tussbodem Oel
„ Marke Waldhorn “ 55282

Sehr ſchöne 7 Zimmer Wohnung mit Zubehör

Tullastrasse 17 .
Zu erfragen bei :

Georg Börtlein , Baumeiſter
38122

Elisabeth - Bad .

ſofort trocknend , geruchlos , nicht klebend , liefert ſtaubfreie , daher

Götheſtraße Nr . 4 . 61148⁸

Ma WWaflachs
D 3 , 6

gegr . 1839 . D 3 , 6
Inh . : Gerson & Hartog .

Bielefelder -u. Hausmacher - Leinen in allen Breiten .

Handtücher und Tischzeuge ,
Herren - u . Damenwäsche .

Anfertigung
Telephondiez. ganzer Ausstöuern U. Petten. 1ee

SGSessssebsssessses
Ein kleiner Poſten

J Dulis.Dantutidtt,
eue Modelle , wegen vorgerücter
33 billig abzugeben bei e005

Martin Decker, A 3, 4,
Nähmaſchinen⸗ u. Fasett

SGScseesbsssseese

Ofkenburger Cognac
anerkannt preiswerthe Marke empflehlt die

Offenburger Cognac - Brennerei

Faller & Hentschel
Offenburg Gaden ) .

Unsere Verkaufsstellen sind durch Plakate ersichtlich ,
Vertreter für Mannbeim und Umgebung :

Herren Jäger & Fischer ,
Mannheim A 2, l.

48776

Noman⸗Bibliothek
des

General - Anzeigers .
Für die zuletzt erſchienenen Romane

Um gleißendes Gold .
Roman von Haidheim .

Aus dem Leben kiner alten Frau.
( Von ihr ſelbſt erzählt . )

Frauenloos .
Roman von E. Vely .

Geſetz und Herz .
Kriminalroman von Carl v. Leiſtner .

laſſen wir eine überaus geſchmackvolle
Einbanddecke in gepresster Leinwand

mit eingeprägtem Titel auf Rücken und Deckel des Buches
herſtellen .

Diejenigen Abonnenten , welche obige Romane bei uns
einbinden laſſen wollen , haben für das Einbinden nebſt
Decke den Preis von 40 Pfennig zu entrichten .
Dabei iſt vorausgeſetzt , daß die ſämmtkichen Lieferungen

complet nach der Seitenzahl geordnet , im Verlage franto

abgeliefert werden . Romane , welche dieſer Bedingung

nicht entſprechen , werden vom Buchbinder zurückgewieſen .

Auswärtige Abonnenten wollen uns den Betra
40

kiamig , nebſt 30 Pfennig für das Rückporto in B
marken zukommen laſſen .

Der billige Preis von 40 Pfeunig kann nur dann
beanſprucht werden , wenn die zu bindenden Exemplare
vor dem

I . Oktober
in unſere Hände gelangen ; für ſpäter eintreffende Exem⸗
plare müßten wir einen höheren Preis berechnen .

Wir
eahre

daher unſere verehrlichen Abonnenten
dringend , ihre Romane nach der Seitenzahl geordnet ,
vor dem 1. Oktober in unſerer Expedition zu
wollen und bitten wir , bei Einlieferung das Geld ſoſort
zu entrichten .

von
rief⸗

General⸗Anzeiger
Nürnberg Fürth

135

Korreſpondent von 1 für Deutſchland
geleſenſte und verbreitetſte

Zeitung von Nüruberg⸗Fürth ,
unparteiiſch und i0 erſcheint täglich — außer Sonn⸗

tag — in s bis 24 Seiten .
Der General⸗Anzeiger für Nürnberg⸗Fürth iſt Publikations⸗

Organ von über 200 Juſtiz⸗ , Militär⸗ , Forſt⸗, Poſt⸗, Bahn⸗und
Gemeindebehörden und zahlreichen Vereinen.

Der General⸗Anzeiger für Nürnberg⸗Fürth bietet
täglich reichen Leſeſtoff , ſowohl in Tagesneuigkeiten aus
allen Theilen der Erde , jedoch insbeſondere aus dem engeren
Vaterlande , als auch in Abhandlungen , Erzählungen , Ro⸗
manen u. ſ. w.

Bezugspreis nur 1 Mark 50 Pfg . vierteljährlich .
Der General⸗Anzeiger für Nürnberg⸗Fürth iſt das

erſte und wirkſamſte Inſertionsorgan
— 36000 Exemplare —

in Nürnberg⸗ Fürth ſowohl , als auch im ganzen nördlichen
Bayern . Für We ugen jeder Art läßt der General⸗
Anzeiger für Nürnberg⸗ Fürth infolge ſeiner großen Ver⸗
breitung den größten zu erwartenden Erfolg erhoffen .

Inſertionspreis nur 20 Pfeunig für die Petit⸗
Spaltenzeile , bei Wiederholung wird Rabatt gewährt .

Beilagen leinfache Blätter ) werden für die Geſammt⸗
auflage mit 120 eark berechnet .

SOGOGSSeSOeOGGGssses
Habe mich hler als 62796

S Spooial-At für Haut- und Harnlelden
niedergelassen .

Wohnung: P 3 , 13
1 Treppe , Planken .

Sprechstunden : An Wochentagen 11 —2 , —1 ,
Sonntags —11 Uhr .

Dr . Karl Steiner . 8

SOooeeeeeeeeeees

58500
2

8 Von der Reiſe zurück .
Dr . Th . Friedmann , I2,I63 .

Reine Sprechſtunden haben piedet behonneg

Dr . H. MHesser,
Spodialarzt für Ohren - , Nasen - und Halsleiden.

D 3 , 14 , Mannheim .

Zurückgekehrt

Dr. med . Max Müller
Specialarzt für Zahnheilkunde u. die Erkrankungen des Mundes

3 . . — 22866

Wohne NMI S , A .

e2is W . Werns , Porzellau - Malet .

Höhere Privat - Kochschule ;
7, 24 . Pensionat . 7, 24 .
Die Betheiligung am Kochunterricht kann jederzeit er-

folgen . Mediegene Ausbildung in der Haus⸗
Wirthschaft . Meldungen , Prospekte und Auskunft durch
die Vorstehe tin ; Frau Marie Silbermann .

Sppolhelen Harleſeh
zu billigſtem Zinsfuß

empfiehlt der Vertreter verſchiedener größerer Geldinſtitute .

Loius Jeselsohn ,LI3, 17.
42167

Telephon
No . 1245 .

Nobimühlen, Cranbenmühlen,

le und Weinpreſſen ,
Häſelmaſchiuen
Rübenmühlen ,
FSaemaſchinen,

Mähmaſchinen ,
neueſter Konſtruktion ,
in ſchönſter u. beſter

Ausführung , ſowie
alle übrigen land⸗

wirthſchaftlichen
Maſchinen .

Ebenſo Guss zu
landw . Maſchinen

verſchtedener Art , roh
oder bearbeitet ,

empfiehlt 62880

J . Waitzfelder , Mannheim .
eee Nr . D 2, 21 .

Tafel.,WirtfUchafts l . Moſtobſt
in Ladungen 72 Wune 10,000 Kilo offeriert unter Zuſicherung
reelſter und zuverläſſigſter Bedienung direkt vom Produzenten
Namens und als Centralſtelle für 125

landwirthſchaftliche,99noſſenſchaften und erbittet gefl. Anfragen

Der Berhand aftſchweiz . Jandwirthſchaftl. Groſaſcefn
in Winterthur ( Schweiz ) .

Tennis-Schläger u. Bälle
der erſten engliſchen Häuſer 59104

Schläger - Pressen
Schuhe und Netze;

berzüge für Schlägsf.

Füssbälle und Fussballschuhe
empfehlen in größſter Auswahl

Hill & Müller , 0 21
Streus reelle und e ae 18. mehr als 15900

1dünse federn,
CCCT

5 14
Säuſedaunen . Schwanenfeder 10
7 5 Bettfedern und bete

5
lbwanenfedern 3,878578,19—5.

elanenge 37458 . 4Jebes belſeb⸗5 begezckeila auf unſere SockſeenzurdgeneFecher & Co . in Herford
Fraben u. ausführl . Preisliſten ,

ortofrei ! Angabe der Prelslagen

Mil
auſtch5
FAr Federn⸗röben erwünſch !
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